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Ire GZttitt des Glücks.
Nonnrn von Nkinyotd Grtmann.
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»Ja ."

Bernhard?«^ ^ erlauben, ihn noch einmal anzusehen,

intereM " ^ S »0e' wenn er Dich so sehr

S 'L SfÄJs « 7 -- & 5PÄ

spsslips
MZBGSK

a 'ffi & 'SSÄÄ,«
ba *g » »fc™ don Restorp ihres BeistandeSbedar? " T'UU'f)te'

sSSSFss:
noch auf der nämlichen Skll ' aLsk ^ nl ^ c»' ? »6° stundÄ » Ä SS
LV ä & S!

S :E %”| | ^ Ä !rÄ

isSSSl,, ! « «

S - nn » , « z . - r « 27 . §efmb tr,

brMlef,,,<? ”b«/ S? ' "b' \ SS nm>' d -» -r

SÄÄi - isrs
„oi 'fle — um Gotteswillen, was hast Du aetban««
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sich des Briefes nicht bedienenZ «Z< nm ?!}tn’ bn^ ersich des Briefes nicht' bedkm'n 'd7,-? ^ ^ -/
muß es ja doch gesagt sein — „I r e,L ~ m,n' einmal
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Comptoir Moritzstrasse 23. Telenhon-id« .....
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Das schönste Neujahrsgeschenk , weil gleich nach Neujahr Verloosung stattfindet.
Genehmigte

Marli Loos!

H ?i ?i ?° he  Lotterie
Beeilen Sie Ihre Bestellung, da die verhältnißmäßigkleine Loose-Anzahl rasch vergriffen.

Preis des Looses für 2 Ziehungen HZ
ohne Nachzahlung gültig 51  IIM lvil il . 1  Jtlf *

Porto und Listen beider Ziehungen 50 Pfg. — Auszuloosender Spielkapitalw.

Mark ev. 50 00©Mark, 40 000 —
_  2 x 10 OOO — 2 x 5000 — 2 x KOOO — 3 x 1000 Mark u. s. w. _
■HSPi Am 5. bis 7. Januar Ziehung. 6414 Gewinne.

m “S ‘nmn '‘'’ 8 . P . Tan Perfaielli , Bankgeschäft,
KÖLN asai Mhein , Obenmarspforten 25.

Einzigste Lotterie,
in welcher

alle Loose
»weinaal

gewinnen
kennen!

4

41Ü
M
4

Wegen Geschäftsveränderung veranstalten wir einen

grossen Räninngs-Ansverkanf.
Derselbe umfasst ausser einer sehr grossen Anzahl feiner
Attrappenu. Bonbonnieren speciell ein ganz bedeutendes
Lager in feinen Liqueuren , Spirituosen und Weinen.

Wir machen besonders auf die hierdurch gebotene
äusserst günstige Gelegenheit aufmerksam , sich schon jetzt
für den Bedarf in Weihnachtsgeschenken zu decken , zumal
wir die Bestände sehr billig abgeben.

HochachtungsvollF. ISefean&Cie.,
Taunusstrasse 4.

jedes
Soofe in Wiesbaden auch zu haben bei Carl Cassel , Kirchgasse 40, J . SStassen , Cigarrenhandl., Kirchgasse, jßSSTF . de Fallois , Lotteriegeschäft, Langgasse 10.

Wiesbadener Militär-Verein. E. V.
Samstag , den 20 . Dezember , Abends 8 Uhr , findet im

Feftsaale des Walhalla -Etablissements unsere

Weihimchts-Feiee,
bestehend in Voeal - und Jnftrnmental -Coucert , Verloosung
und Ball , statt, wozu mir unsere verehrlichen Herren Ehren- u. activen

'Mitglieder nebst Angehörigen, sowie Freunde des Vereins höflichst einladen. Der Ein¬
trittspreis beträgt für Uich- mitglieder 1 Mk ., Mitglieder 50 Pf ., eine Dame
frei, jede folgende 50 Pf . Diejenigen Mitglieder, welche ein Geschenk zur Verloosung
zeichnen, haben freien Zutritt. Karten sind bei unserem Kassirer, Euii ! Lang , Schul¬
gosse 0 , sonne Abends an der Kasse erhältlich. Die Geschenke müssen bis längstens
den 27 . d . M . an Herrn Lang abgeliefert werden. F 396

Abzeichen sind anznlegen.
Der Vorstand.

E96

Lloii!« Vhec'i,, vcichs sieh, vis seihst die
verwöhntesten Tlieebenner zugeben,
durch edlen Gescliniacii , absolute
Reinheit , vorzügliches Aroma und
#rossc Ausgiclji ^ iieit auszeichnen , gebe ich
lose ausgewogen , nicht durch kostspielige
S*ack «an ;ren vertheuert , zu nachstehenden
sehr niedrig - (gestellten {Preisen ab:

pro Pfd.
I ' amilien -Thee . Mk. 1.80
Englische Slisdinng , fein aro¬

matisch, .
Engliüdie llicliung , hochfein

und kräftig , .
FVlihstiieks -Thce , sehr edel im

Geschmack , sehr ausgiebig , . . .
lüsassisehe A3 äse Ina « ff . feines

Aroma, sehr kräftig,.
Biaiserihee , das Beste dor Saison
liaheriuelange , aus extrafeinem

Souchong mit Blüthen -Pecco go-
mischt, . .

Tiieespitzen , feine Qualität , . .
Theespiizen , hochfeine Qualität , .

1900 er  Ernte
von der

ersten
bekanntlich der

foestesa Pünckang
bezogen.

OIlFo Titulier , Kirchgasse6. Telephon 717.

2.-

2.40.

3.-

3.50
4.-

5.—
1.40
1.60

Cognac, Eni, Arracn. Pnascbessenzen.
PflftnOS ' V»Flasche M. 1.40, M. 1.65, M. 2.20, M. 3.00, M. 3.50, M. 4.00, M. 5.00 u. M. 6.00,
UütjlSal ' v« M. —.80, M. —.90, M. 1.20, M. 1.70, M. 2.00, M. 2.20, M. 2.60 u. M. 3.20.
ID 36m Vi Flasche M. 1.40, M. 1.65, M. 2.20, M. 3.00,
JTIillli i/, „ M. —.80, M. —.90, M. 1.20, M. 1.70.
Annnn */ > Flasche M. 2.20, M. 2.40,
Hi l dl / >/- „ M. 1.ÖL», M. 1.25.Rom-Punschessenz
Arrac-Punschessenz
C F W QnliAA/rnsiLia Schwalbaclierstr.49, gegenüber der Emser-. s . Ww. OUnWdlimGj u. Piaiterstrasse. Telefon 414.

‘/1  Flasche M . 1 .50 , M . 2 — ,
V« „ M. —.80, M. 1.10.
Vi „ M. 1.60, M. 2.10,
-/- ,. M. —.90, M. 1.20.

16551

• ifiederTersilberii
von abgenUtateisi Tafelgerätli , Bestecks ete ., sowie Vergolden in
stärkster Auflage liefert in kürzester Zeit unter Garantie bei billigster
Berechnung 14576

Fritz Schäfer, vorn.8.Lieding, Juwelier,
Kärenstrasse 1 , JEcke Häfnergauc.

Ilillets naeli dem Süden,
Italien , liivicra , Urienl , Aegypten , Siltoureu.

Eintacho und Kundreisekarten. Combinirte Eisenb.- und Dampferbillets . Schlafwagcn-
Billcts . Schweizer General-Abonnements . Ital . Kundr.-Billets.

Gepäckbeförderung als Fracht -, Eil - und Passagiergut . An- und Verkauf fremder
Geldsorteu. Lire, Francs ete. stets vorräthig . Bes . von Creditbriefen.

ReisebÜreäU Schoitenfels, Wiesbaden,Theater-Colonnade 36/37.
Das Eeisebüreau Schottenfels ist in Wiesbaden die alleinige Vorverkaufs-

Siello für Eisenb .-Billets der Kgl. I’reuss. Staatsbahn und der Intern . Eisenb .-
Schlafwagen -Ges. 15569

Brrrchiewerlden empfehle mein reich assort. Lager in Bandagen jeder
_ . . . _ - Art, LeibbindenD. N,-P,, Gnrtelbandagenund
SuSPensorecn. Jrrrgatore, compl. mit Mutter- und Clystirrohr, Mt. 1.30 per St. Sämmtl.
Art. zur Wochenpflege, sowie Verbandstoffe zu niedersten Preisen. 16406

t’. vierten , Ecke Graben- und Marttstroste.

Vertrieb in - und aiislänilischer Weine.
SBBBBüBnHl

r Kurier
Gsgriindet 1833, Nürnberg,

Äflgesehsnste und verbrsifsfsle Zeitung des ganzen norgilchen Biyem.
Täglich . 2  grosso Ausgaben . ’’

Tsisgrsphisehsr Spszialdtaf rmÄ©rig§siaib@richfe
von alten Hauptplätzen der Welt.

Volliswirthscliaftliche und Handelszeitung.
Gewähltes wissenschaftliches Feuilleton. Spannende Erzählungen.

Vollständige Verloosungsliste der Werthpapiere.

Insirtlmsirisn ifenrstei Rsnges.
Abonnement pro Vierteljahr Wik. 4 .—. Insertionspreis pro

einspaltige Petitzeile 20 Pfg.

Bistt- und
Glückwuuschkarte«
liefern in eleganter Ausführung bei reichhaltiger
Auswahl zu billigen Preisen 16951

Carl SchnsgelbergerL Cie.,
Marktstratze 26, isst Hose linkd Parterre.

Wegen  Geschäftsabgabe infolge Todesfalls
unterstellen wir unser grosses Lager feinerer Damcn-Putzartikel, besonders

garnirte b.  Ungarn.Damen-».Kinderhttte,Schleier,Federn,Spitzen,Sammete,Bänderu.Agraffen
einem

Ausverkauf zu enorm billigen Preisen.
Petitjean freres,

9 Taunusstrass © 9, vis - ä ^vis dem Koohbrunnen.

<n> Gebrauchsmuster-
Schutz , 8001

Waarenzeiehen etc . erwirkt

Ernst Franke,.Sv

WWMWLiWt

Jagdwesten,
Arbeitswämmse— Walkjacken

ln reicher Auswahl.

Friedrich Exner,
Wiesbaden, Neugasse 14.
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Pf “ Erste GeSd-Ectterie im neuen Jahr ! - fsg

8 - Freibnrger Wq»SRrl»rsM°KeZ«Z-L,« LLes'Ze.  lg
Äss JST L  ^ Pt S^ Dn 6Vt' Mk . Ba #r  oder AOOMGO oder 95 »000 oder
S ’EK mT  I rämie von ^K,OOO Mk. IE Hauptgewinne

Mk” LO,MKO Mk., SGOO Mk.,
etc. etc. ®» ,n2 SJ |k *»« ar ohne Abzug - zahl hör . Loose-ä 3 Mk., 8 $ Looso

Verkaufsstellen hier am Platze. SKieliung 13 .' —Iä ! Januar lBOl. 61”* “ Wiesbadea’ Danggasse 10, und in allen l . ° » se-

\f ohlfahrts -Loose ä 1 Mark.

Das

picnftöBten Abonnement des JFnnünenfttfts
tuflnoin merbeûni’nnulidje und meiSße6SDienftBotenT̂ebefirt̂ â ffifröDŜ unb
UvOgend. Gewährt werden in Krankheitsfällen: ° uuo

a) Freie Behandlung in der ärztlichen Sprechstunde:
b)  wenn Krankenhaus-Aufenthalt nothwendig ist, Aufnahme im Pauliuenttitt
.̂ . bls zur Dauer von 6 Wochen, ohne Unterschied der Art der Erkrankung.

.... . die Qulttungskarten. Anmeldungen erbitte an das Pauliue «.
f 't1 Die Betrage werden seiner Zeit durch besondere Boten erhoben werden. Sollten

rl *in ,L tcn  Zu dieser Zeit (Januar, Februar) verreist sein oder bis zum 15 Dezember
sich Kg-,neidet haben, so erlischt das Abonnement. Wenn keine gegentheilige Benächl
richtigMtg ein trifft, wird angenommen, daß sie die Fortdauer des Abonnements wünschen.

bezieht sich auch auf anstelkende Kranke, was dc-
Um  Segentheiligen Behauptungen entgegen¬

zutreten, die in diesen Tagen verbreitet wurden . F 211
Die Oberin

^ToIsaW:
in Wiesbaden bei:

Apotheker *öe «>rg « erlacli,Kirchgasse,
Philipp Missei , Köderstrasse,
Ernst Mocks , Bismarckring,
E . Rudolph , Frankenstrasse,
J . II . PfäHins , Miohelsberg;

in lliebricli bei:
P • W 'tnkleir , Rathhausstrasse.

F9S

f
Wiesbadener Verein vom Rothen Kreuz

Schöne Anssicht 21.
3# möchte noch für erhaltene Gaben danken: Frl. D., Frau Werner Herrn

Kirschhöfer, Herrn Daub, Geschwister Strauß, Frau Schüler, Herrn Metzgermeister Will,
Aug. Hees Herrn Spengler Koch Herrn Poths, Herrn Geflügelhändler Geyer, Herrn
Metzger Vpllmer, Herrn Buchhändler Moritz, Herrn Major L. und Frau Dr 2
und mit herzlichem Dank für alle Gaben, Lebensmiltel und Wein den Freunden
der Anstalt mittheilen, daß 167 Kindern und 257 Erwachsenen, zusammen 424 Personen
eine Weihnachtsfreude gemacht werden konnte. * ^214
■ _ __ Oberin von  Boltenstern.

Nützliches
Ŵeihnachtsgeschenk

AilslieUaiif wegen Umzug.
Ein großer Posten Mützen, Capotten, Hand¬

schuhe, Tücher und Shawls von 20 Pf. an bis zu
den feinsten Neuheiten. Ein großer Posten Kinder-
Klcidchen, Röckchen, Jäckchen, Knaben-Westen und
Sweater von 50 Pf . au bis zu den feinsten Neu¬
heiten. Ein großer Posten Jagdwesten, Arbeiis-
wämmse, Unterhosen und Jacken, Biber-, Normal-
und Sporthemden von 80 Pf . an bis zu den
feinsten Neuheiten. Ein großer Posten Damcn-
Westen, Schulterkragen, Schürzen, Unterröcke in
handgestrickt, hübsche Muster, zn jedem Preise.
Mehrere 1000 Psd. sehr starke weiche Strickwolle,
IO Lotd 39, extrafein Loth 6 u. 8, im Pfd. billiger.
Nur bei 16609
Seumann , Ellenbogengass- II u. Marktstr. 23,

Woll- und Handarbeits-Geschäft.

Tischdecken
von 6 Mark bis 50 Mark empfehlen
in grösster Auswahl bei anerkannt
guten Qualitäten 16326

«i. &  ÜB1. ©n&h,
Museumstrasse4,

Ecke Delaspeestrasse 3.

Wegen Abbruch
des Hauses

veranstalten wir von jetzt ab einen

Total - Ansverkauf
zu bedeutend herabgefetzien Preisen.

. Ganz besonders machen wir auf unser großes
JLager in allen Toilette-Artikeln aufmerksam.

Kops-, Kleider- und Hutbürstcn von
den einfachsten bis zu den elegantesten.

GtaS-Tvilettrstnschc!» und Dosen.
Necessaires zur Nagelpflege.
Brernrlampct» nrrd Brenneisen.
Toikettc-Dpiegel.Nastr-Artikel.
Elegant ansgcstattete Odcnr -Kasten.
Zimmerpars »in in allen Gerüchen.Zerstärwer.
Riechkiffen in verschiedeuen Sorten.

'W « ^ ZI,
Kirchgafse 38,

gegenüber dev, Nonnenhof. 16737

, Allein. Niederlage: 11479
Urogerie 4potliel <er dtto Sichert , am Schluss,

Cassel.

teWPost

unsche

_ 19. Jahrgang.
< Ausgaben wöchentlich.

Au der Provinz^ Hessen-Nassau, außerhalb^llsjels, am verbreitete
Tageszeünng.

Vlertejjfihrlieli 1.50 Mark.
SSig jiti« 30. Dezember neu hinzlitreiende»

Abonnenten wird die Zeitung täglich gratis
übersandt, wenn die Postqnittung vorher der
Expedition der „Hess, Post" in Cassel über¬

mittelt ivird.
2!Ke Inserate

haben in der „Hess. Post" den besten Erfolg.
Man verlange Berechnungenu.Probemimmern.

Ananas-, Rothwein- und Portwein-Punsch,Arac- und Rum-Punsch
iTvÜ̂ r1?Spezialität, sowie alle anderen Liqueure u. Spirituosen
in vorz eglichster Qualität. 17206

Pot las , Liqueurfabrsk,
gegr . 1861,

Mam -itiu .sstra .sse 10.

KiWWW

Selteaer , vielleicht
ule wfe «5erkeiareia «ter

Ctelegenlieitskaiif.
ich bin mit dem Verkaufe eines Lagers von

1500 Flaschen
!S84er Cafainet-Weinen

Original-Abfüllung aus der 17320
Königlich Prosaischen

Domainen-Kellerei:

sifideslieiiiscr— Steinberger
Marcobrnnner—Grafenberger
beauftragt und gewähre, um die Veräusserung
des ganzen Lagers noch vor Neujahr zu bewerk¬
stelligen, bei Abnahme, auch verschiedener

Sorten, von:
12 Flaschen einen Rabatt von 5 °/o
25 " „ „ IO»/«

00 .. .. 20 °/»
- 200 „ 25 °/o

*00 .. . . 30 «o •
800 „ .. „ „ 35 °/o

. ^ 00 . „ „ 40 °/,
des Selbstkostenpreises.

Einander befreundete Reflectanten machen
ihre Bestellungen am vorteilhaftesten zusammen,
wodurch sie den höheren Rabatt gemessen.

Preislisten und Proben stehen zu Diensten.
»I. Meier , Agentur, TannnsNtr . 3 § .

ooooooooooo o <

0
0oa
oa
0
0

«He Sorten

Geleen. Marmeladen,
Salz-, Essig-,Gewürz-Gurken, Perl-
zwiebeln, Sauerkraut, Mixed-Pickles,

Freisselkeren, llothe Rüben
empfiehlt 15013

^ C. Weiner,
0 Conserven -Fabrik,
^ Mauer Si»ssen . Telefon 33 %» . a
oooocoooooo O OOO

Bramskolilen
1. Qual., liir Füll- und Porzellan-Oefen vor¬
züglich geeignet, empfehlen in Fuhren und

'Waggonladungen.
Die Kohle, welche Steine nicht nachführt,
erzeugt eine gleichmäßige anhaltende Wärme,
der 1reis stellt sieh erheblich billiger wie bei

Steinkohlen. 16738
Preislisten und Proben gerne zu Diensten.

Chr. IlaxanerL Sohn,
Seerobenstras.se 20—22.

Telep hon 150.

v/ .

aussen iiiiicu
von den ersten Aerzten Deutschlands als
Westes Mittel gegen

Sdiwcissfilsseü.Wuntlliiüfen
empfohlen. Grösste Haltbarkeit garantirt
u. billiger als andere Strümpfe. 10187

Franz ScMrg,
Webersasse t.  Kassaoer Bllof.

Telephon No. 2161.

Zimmer »« Ci©sets 9
vollständig ^ » riicItAos , in

allen Fa^ons.
IlSdet«

in Holz u. Schmiedeeisen von
Mk. 19 .50 an in grösster
Anssvnlil bei 10528

Conrad Krell,
Taiuiu ^Htrasse 13.

Speo.-Magazin fUr compl. Küchen-Einrichtungen.

Wiesbadener

kW ditWWs MWeiiiiligiiM
empstehlt seine auf's Beste gearbeitete» Polster»

Holz Möbel z» den allerbilligstcn Preisen,
als: Mnsierzimmer. sowie einzelne Möbel,
Garnituren >n Plüsch, Seide, Gobelin, einzelne
sophas, Sesselu. s. w.. compteie Betten , große
Auswahl. m Büffets, alle Arten Schränke,
nrimrf Spiegel re. in II r
prima Ausführung. 1634Ü

W.  ®3geu olf,
J2£*äS&!*äL*' «cke Ri,« »Krake.

Trauerhüte,
Trauerschleier,
Trauerrüschen

in
grösster Auswahl stets vorräthig.

Baer,
Lanjfft-asse 25 .

168211



^ette 8 . SV. Dezember 1900 , Wiesbadener Tagblatt sAbeuv-

Kinder -Bewahr -liiitaU.
Nn ^gade) . rverlag : LkanggafteA7. 48 . Jahrgang . No . SOI.

Weihnachts - Befcheerung gingen nachträglich noch ein von Herrn
Pfarrer Grube * von Frau A. St . 5 Mk.; in der Anstalt abgegeben von Herrn

3 ^ ant °ff ern' Herrn Kfm. Ed. Weygandt Chocolade, Lebkuchen
k"^ ^ ubons, Herrn Metzgerm. Cron 1 großen Schinken, Herrn Metzgerm. Burkart
1 Hammelskeule, Herrn Mcfierwaarcn-FabrikantG. Eberhardt6 Taschenmesser F 208
t. Den gütigen Gebern dankt bestens

Der Vorstand.

Tä̂liclifriscli! Welliitzstr. 24.
Telephon 2234. Stets frisch!

M

99

Kieler Bücklinge.
Sprotten.
Flundern.

Laehshäringe.
Fleekhäringe.
Makrelen.
fierauch. Schellfische.

Seelachs
Aale.

Fieohcarbenade.
Gebäck. Fische.
Fi8ehcoteletts.
Lachs-Aufschnitt

y«:pfd . 7ö ti _

99

99

Neu ei 'ölFiaet:

Moritzstrasse 44.

Bismarck-Häringe
per Stück 8 und 10 Pf.

Rollmops5, 7 u. 10 Pf.
Buss. Sardinen
Anchovis.
Brathäringe.
Bratschellfische.
Aal in Gelee.
Häring in Gelee.
Delicatess-Häringe.
Appetit-Süd.
Oelsardinen.
Kroaenhummer.
Caviar. 16212

Heute 1111  fl Mosten:

Grosser Fisch -ferkanf.
Feinsten Cabliaw, ganze Fische2—5PW. schwer, 35 Pf.
Feinsten Tafelzander , lebendfr . Flusshecht SO Pf.
Lebendfrische Karpfen 70 Pf.
Feinsten rothH. Salm von Mk. 1.20 an.
Steinbutt (Turbots ) , Seezungen ( Soles ), Botlizungen (iiisnaiules,

Haibsoles ) , Schollen , Barsche , Mnnrrhahn etc.
Frische Seenmscheln 100 Stück 45 Pf.
Feinste Sprotten per Pfd . 50 Pf ., 4 -Pfd .-Kiste Mk . 1.60.

Wellritzstrasse Wiesbadener Fiscll -Consiim , Moritzstrasse
24. _Willi . Frickel . — Telephon 2234. 44.

rFreu -teil i Kaiser-Panorama.
Der Laden des Frauen-Vercins,Neugasse9

empfiehlt sein Lager fertiger Wüsche,' hand-
gestricktcr Strümpfe, Röcke, Jäckchen re. Nich!
Vorrüthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
ist Mittags von1- 2 Illir geschlossen. F 206

Unuri (ins strnsse 3 , neben der Walhalla.
Jfs-de lloche « ine neue Sleisfe.

Ausgestellt vom 23.- 29. Dezember:

Weltausstellung zu Paris 1900.
Eintritt 80 Pf , Kin<Jor 15 Pf. Abonnement.

125,000 Mark
baar Geld im günstig. Falle zu gewinnen am
I2.- 15. Ja «, für nur {§ Wlart in der

Freibiilsicr Gckloltme.
Loose versend, geg. Noch», od. Postanw. r ^

Alfred van PerlsteinLCo.,Mainz

, von Mk.
an.Schlittschuhe

Kinderschlitten billigst. 17225
Franz Fiössner, mem̂tvâ

Laues«»&Cawfick
Laden:

Gr. Burgstrasse 10.
Zugang zur Fabrik:

Dotzheimerstrasse 55 und
verlängerte Bliicherstr.

C. Wetner ’s
Hausmacher Eier-

Nudelu

Färlsra id dm.Wascfiaiistaft

3WLuppen und Gemüse find in jeder guten
Küche eingcsührt und beliebt.

Meine Nudeln, aus nur Eiern u . bestem Mehl,
sohne irgendwelche « Farbezusatz, werden bei mir

täglich frisch gebracht.
Diese Nudeln dürfin durchaus nicht verwechselt

ibrib
für

Dämon- u. Herrefi-fiarderotcn, Teppiche,
Möbel- und Dccoratioos-Stoffc etc.

(. ardinen -Wasch , und Sjiannerei -,
Oecatir -Anstalt.

Annahmestelle: 14335
Moritzstrasse 12 bei Fi'l. Stolzenberg.

Schnellste Bedienung. Massige Preise.

werden mit andern,von auswärts bezogene» „Fabrik.
Nudeln", welche unter dem Namen „Hausmacher
Nudeln" oder äbnlich klingenden Namen nngeprlesen

| werden, aber keineswegs die- guten Eigenschaften
, meiner Nudel» .besitzen. Mache ganz besonders
aufmerksam, daß meine Nudeln nur z„ haben sind
in meinem Geschäft 14969

MllilkiMssc 17.
Aon neuer Ernte empfehle garant. reine«

grosse Ausv/afi! — biliige Preise,
von 9—45 Mk. pr. Stück empfehlen

l & F . Sntli, Wiesbaden,
Museumstrasse4, 16327

Ecke Oelaspeestrassa 3.

Naturhonig
von vorzüglicher Qualität , in Gläsern, sowie lose
ausgewogen, billigst. 15851

Richard Seyb, Rheinstraße 87.
Süßrahmbutter,

lägl. frisch ans menwr »enerbanten Dampfmolkerei
in Niederneisen bei Diez liefere in jedem Quantum

S’eM ’s selbstdichtender
| zu billigstem Preise. ” " 11874

J . G. Meinxniann , Molkerei,
!Tel. 608. 29. Schwalbacherstraße 29. Tel. 608.

Ê eujahrs-Karten
-k in jeder Ausstattung: *

von der einfachen Glückwunsch-Larte in
flotter Schreibschrift
bis zur eleganten Ilarte in der phantasie-
vollen Ausführung der neuen Kunstrichtung

liefert schnell und preiswnrdig die

L. Ichellenberg'lche Dofbuchdruckerei.

unter dem Preis
Nenheite « in tadelloser Ausführung),
binnen Kurzem geräumt werden muß.
enorm billigen Preisen.

Vietor ’fdje Kunst«,,statt.

unseres Cataloges verkaufen
wir feine Holzgegen-
stände znm Brenucn,
Malen nnd Schnitzen
(darunter auch die letzten

da unser Laden anderweitig vermiethet ist und
Auch alle Materialien zuin Seibstarbeiten zu

14899

ff Jft * Webcrgasse 23.

Frische Niernvcdieper -ipsg
ist zu haben bei dem Erfinder 1668

W . IPelal sein . ,
Btüchcrstraste 24.

Der Preis ist nicht höher als der ge-
wohylicher Niederdruck-Kalme.

Schellfische.
J W WebfT 18, 13907Kaller-Friedrich- Ring  2.

wi Canarien-
Edelrollcr! !

Feinstes , wohlschmeckendes
Tafel -Compot

sind sterilisirte weist« Winter -Dechanlsbirnen,
gezogen und sterilisirt in der Spalierobstaulage

Empfehle die Nachzucht von meinem mit
grostcr goldener Medaille , 1. und vielen
Ehrenpreisen prämijrteli Hohl -Roller -Starnm.
Auswahl von über 100 Hähnen im Preise von
6—30 Mk. und höher. 16287

Pomona, Jdsteinerstraße Alleinverkaufper Glas
Alk. 2.— im Delikatest - Geschäft Motu,
Gr. Burgstraste . 17209

Phil . Veite , Webergasse 54,
Cauarien-Großzüchlerei und  Vogelfulterhandlung.

Frische
Schellfische.

S 'rrr -i W --K ~.

15890

Handarbeiten
Ecke Adelheid - u.

chicrtzeinerstr«

RNNdes LandbroK
ans garanlirt reinem Roggenmehl hergestcllt bei
IT'. i . ei «r, Sedanstrastc 14. Bäckerei mit
Maschinenbetrieb. 15239

MW WeilsmAsgMmh. Bei Husten -&>
)cckcken. scrtia nnd anaeiannen non 3 nnDcckchen, fertig nnd angefangen, von 3 Pf . an,

Betttaschen 28, Läufer58, Paradclücher35. Bürsten-
taschen 19, ZeitungSha!ter35, Staubliichkörbchen 29,
bübschc Nadelkissen, fertig, 29, Taback- u. Schlüssel-
Beutel, Uhren und Feuerzeug 25, Klammerschürzen,
Wäschebeutel und Wauvsckoncr 38 Pf ., Küchen-
tischdccken und Desenschoner, Brädclien- u. Arbeits-
Beutel, Sophakissen, sowie leichte Kreuzsticharbeiten
in Auswahl im 16572

Handarbcilsgeschäft
EUeirbogcngafle 11 und Marktstraste 28.

Ellenbogengasse Slusverkanf weg-u Umzua

»eiserlielt , l (‘rsclik ‘i!nung , sowie bei
allen catarrlialisctien llrsclieiuungab

sind die ärztlich empfohlenen
Siscco- Pastillen

Italienische Meister-Violinen
reiswerth zu verkaufen Weilstrasse 16, 2. 17035

von grossartigem Erfolge und nur dadurch das
bevorzugteste Hustenmittel auch bei Kindern.

Bestandteile : Ammoniaksalz 6, Kandis 69,
Lakritzen 20, Fenchel 5.

In Päckchen ä 35 Pf. und 60 Pf. Allein
acht bei : 15599
_ ■* . Pi iiü , Langgasse 29.

Sü. Ung -er ‘8Fraraemsclaiita :,
Tsafel »Waagen

Acrzlficfi als bequemster, unschädlichster,
absolut zuverlässiger hygienischer Fraueuschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— 'l 'uusetxle
v. Anerkennungen zur Einsicht! — 1 Dtz.

von 10 Mk. an.
I>ccinial-

waagen,
(iewiclite

billigst. 13040
Wcllritzstrusse«.

¥
!

I



2. Beilage Min Wiesbadener Taaklatt.
Uom Kiichrrtrsch.

* „Aus dem Leben der Geisteskranken " von
Dr. med. A. Frank. Gemeinverständliche Darstellung der Geistes-
Äankhnten, ihre Geschichte, Symptome, Ursachen rc. Preis
^ 22 s^ ex!in  SW ' 61' Giischinerstraße2, Hugo Ber-
muhler Vertag.) Es hat bis jetzt an einem kurz und klar gefaßten
Suche über dieses Thema gefehlt. Die vorliegende Schrift trägt
me Berechtigung in sich, diese Lücke auszufüllen. Das Buch ist
Ti von Interesse, namentlich wo Alkohol und geschlecht-
Irche Ausschweifungen die Hauptkrankheitserreger für dieses

.1nJerir Mutigen Zeit, wo das Jrrenleiden
-me so weit verbreitete Krankheit ist, ist es ebenso Pflicht, sich

KLm  « m?runfl äu  lchaffcn, wie über die Lungen¬
schwindsucht oder sonst eine Krankheit der Kultur. Wir können
daher die Lektüre dieses Werkchens nur empfehlen.

Goldschmidts Bibliothek für Haus und Reise, Vd. 95.
**** * von Gerhard Walter

^ ~ >0 Pf-)-. Bd. 96. „I u n ker H a n s", Roman von Felix
v. Stenglin.  Preis 1 Mk. (Berlin W . Lutherstraŝ 4
^ b» t G°ldschmidt.) An gleicher Stelle erschien in elegantesM Geschenkzwecken geeignetem Einbande: Novellen  von
Helene Stock ! in 2 Auflage. (Pr . 3 Mk.) Das Buch ent-

folgende ansprechende Erzählungen: Auf einsamer Heide
^Ostern— L-eerosen— Mutter und Tochter— Blind ae-

,® ct  bengalischer Beleuchtung.
. . , ^ v " f ° <Sprachenlexikon.  Der rübriae Krb
Hosrath Professor Josef Kürschner,  der große Bllchermann
frn- -ê r praktisches Werk erscheinen lassen, das Fünf-

Das Buch kommt dem Bedürfniß weitester
Kr eise entgegen und dient allen Denen, die Spracbkennin
bf"°th-gen- und wer benöthigte sie nicht? - zugleich will es
km Gegenstück zu dem „Universal-Konversations-Lexikon" sein
diê tt^ 'ŝ französischen, italienischen Sprache, wurde
Werk n damit das als Hausbuch gedachte-Gert m Familien mit Heranwachsender Gymnastalsuaend
Esmittel ^ Ä ^ "- ^" - Äsenden Eltern ein willkommenes
beai?m2 «/ m ' jn*ere iTe größter Einheitlichkeit, @u<S=
^E "^ eit, vor Allem aber auch, um Dem, der garnicht weiß,

DsmrerRag , ^ rn 2 '? . Derem ^ ev.

welcher Sprache ein zu suchendes Wort angehört, die Möglichkeit
fv'vrtigen Findens zu geben, wurden alle fremden Worte in ein
rt xr 'l  fvdnß das ganze Buch nur aus einem fremd-
sprachnch-deutlchen und einem deutsch-fremdsprachlichen besteht,
obgmch fünf Sprachen zu berücksichtigen waren. Zu weiterer
Erhöhung der Nützlichkeit des Werkes sind beigefügt, ein Lexikon
gcographiichcr und Personennamen, eine Sammlung ^von
Sentenzen und geflügelten Worten, historisch-sprachliche Abrisse

nln diesen gebräuchliche Abkürzungen, ein'
voll̂ andigcs Fremdwörterbuch und, in der neuen, in allen
Th-uen durchgeseyenen und verbesserten Auflage auch noch ein
® . b.er_ die Borlagen für besonders wichtige Geschäfts-
und Privatbriefe enthalt. In ihrem Aeußeren hat die neue Auf-
btnN̂ . 'F ^vf-Sprachenlexikons" die gleichen Verbesserungen
h'nsichtttch Papier und Einband erfahren, wie die neue Auflage
des Umversal-Konversations-Lexikons". ebenso ist der Preis,
i.: J et b‘;'er?l, auL5 ®. fr- worden, sodaß die Bücher

} eL v!» Zwlllingsbrüder gelten können, die vereint
iyrem Besitzer in allen Wissensnöthen zu Helsen bemüht sind.

* Von den gesammelten Werken Alfred , GrafAdel-
^Deutsche Berlagsanstalt in Stuttgart ver-

^f Echt . ist der6. Band erschienen. Er enthält die Reisebriefe,
die einst im Jahre 1875 der Verfasser „Aus Italien"
schrieb Der Eindruck, den Natur und Kunst des Südens aus
^ umfangene G-muth eines für alles Schöne empfänglichen

vnt üefer Gelehrsamkeit belasteten Offiziers
? ' f.  frisch und anspruchslos wiedergegeben; für

^eoen, der die Sehnsucht nach dem gelobten Land- des Südens
empfunden oder sie schon stillen durfte, eine anregende Lektüre

Ein- zener behaglichen Geschichten, wie sie heutzutage wo
^ bescheidenste Novellist empfindelt oder symbolisirt, so

s t-n mchr̂ erzählt werden, bescheert uns Otto v. Leixner
zu Weihnaa-ten in seiner Humoreske„D i e E h er e i f en" eine
tzrch°usunü .nstlerischeG°schichte. Berlin, Verlag von Ot?°
C 1' Zwei liebenswürdige Junggesellen werden auf gute
,-cani.r in das Ehejoch eingespannt. Dies der ganze Inhalt
aoer die herzliche Daseinsfreude des Büchleins, der gesunde
Humor machen es zu,einer sehr erquicklichen Lektüre, die jedem
Oliesgram als heilkräftige Medizin empfohlen werden darf.

48 . Jahrgang.

In öw-iter Aufl̂ tt^ ^ dî GldVcht e vô Hl
Roland (Oldenburg , Schulze, Hofbuchhandlung) einer kebr
talentvollen Schriftstellerin, deren Novellen schon verdiente Be-

tritt 'S ' r ®tne meI M3 gebildete, harmonische Frauen¬natur tritt uns hier entgegen, d:e ihr Inneres in klarer Versrede
5^7b"fpvechen weiß.- Auch wo sie nicht Neues und Individuelles

niehr das Beste nachempfindet, interesskrt sie noch
dura.) die Reî e ihrer, Formung. Modernen künstlerischen Be¬
strebungen steht sie nicht immer vorurtheilsfrei gegenüber wi-
ihre Sonettensammlung„Im Kunstsalon" zeigt Jedenfalls

Dichtungen auch bei der Hochfluth lyrischer Pro-
Beachtung ^ aKel  überschwemmt, entschiedene

" Das 17. Heft der „Dokumente der Frauen"
herau-gegeoen von M. Lang,  enthält neben einer klaren und
unparteiischen Kritik über die Art der Bethätigung unserer
bürgerlichen» rauen am politischen Wahlkampfe einen direkt' er-
schutternoen Aus,atz über die gewerbliche Kinderarbeit in
? °̂ lchland. tfrcmy . Furth  macht uns darin mit Zuständen
und -rhatsachen bemnnt, die uns die Haare zu Berg steiaen

es ist hohe Zeit, daß auf diesem Gebiete endlick eine
grnndllche Reform bewerkstelligt wird. — Die höchst verlockende
Schilderung des jungst eröffneten Wiener Fraucnklubs, sowie
mie interessante Skizze von Hedwig Schulhof  bilden den
Schluß des Blattes. — Die „Dokumente der Frauen" sind zum
M 50 5» in ;? / ^ 11' vierteljährlich, die einzelne Nummer
KL “ * - m1 »MiWonMunflen  und in der Administration.
Wien VI ., Magdalenenstraße 12, zu haben.

Bluthenstrauß frischer, herzerquickender Schwänke
‘i!lb  Schnadahüpfln in oberbayrischer Mundart hat uns Wilhelm
Dusch gewunden, und seine„B er gvei ger l n" präsentirt
'ns b"' Verlag von Adolf Bom u. Co. in Stuttaart in

schmuckem Gewände Sie sind durchaus naiv empfunden und
ganz den- Volksmunde abgclauscht, diese heiteren Gesänge, deren
Prächtiger Humor wohl mit Stielcrs Dichtungen verglichen
werden kann. Wer einmal wieder in den bayrischen Bergen
^ 'fi' . vbr lvllte sich das kleine Bändchen als fröhlichen Reisc-
b-gleüer in die Tasche stecken und dann an Ort und Stelle sichan seinem Inhalt ergötzen. ^

16254

L-risettstraße 34.
«ater{S7H."nimÄ e S ^ ugsquelle für Brenn-
Stkinkoblen- Alithracit-Kohlen,
aSSÄ ). ■örfl#BfoWen* "nd Eier-Brikett.

Der Vorstand.

Knliiibachs.
Vertreter:

.. . , , ßohrle , Wiesbaden,
Aicolasstrasse 23. Telephon aas»In Flaschen bei:

webr . Endei ’s, Herderstrasse 6.
‘A-Litei -Flascho 25 l>f
3/‘» » 15 „

Wledencrliänfer Rabntt.
, - - —- -
Kohlen-Abschlag.

Nuhrkohle» der besten Zeche», so lange großer
Borrath. Ctr 1o0, 140. 150 und igg Pf., per
Kump, 21, 23, 2o lt. gesiebte Nußkohlen 27 Pf.,ind. Fuhre billiger. ŜV.  Walter , ' r- - -

«»edieg -eue Auswahl.
Kirehgasse 45.

zu  haben
Ulrchgaste 4S.

^Heinrich Straft,

Mäiiiaer »Asyl,
140 | r?fU8sR,fKlefern -Scheitholza Ctr.
i,1U"m . .? »̂ u-Scheilbolzä Ctr. 1,70 Mk. F210
fiauäiintf, uehmen entgegen:
^ Evater» ---. dr . Minier , Dotzheimerstr.74.-0vai, Faiael Mwe., Kl. Burastr 4

>Hirschgraben 18a.
Heute 16965

frische Schellfische.
Secrobenstr,

19. W. Weiler, Eike
Druvenstr.

Hühnerauge».
schmerzhafte Hornhaur, verwachsene Nägel:c. ent
fernt >n wenige» Min. schmerz-u. gefahrlos 16524

Muisi . gepr. Heilgehülfe, Webergasse 44,

Rath in Rechtssachen
evtheilt

«f- Kaischan

MWkMchWHksgrsAiiüe.
kems er Ausführung gestickt, alle

ferlmt schnell und billig ange-
n̂ vuhl fertiger und angefangener

aüe Sau >nr nw Bl- z» beit feinsten, sowievorrätyig in,Handarbeits-
V, / Marktstrnstc 29 und ENenvogeu-S. N. II . Wege» Uimug Ausverkauf. 16740

Eis.Flaschen-Schränke,
schwer, mit festem Schloss, für
oO, 100, 160, 200, 300 Flaschen,
leichtere, zusamnienlegb., von
Mk. S SV an. 10529

Conrad Krell,
für coiücpl,

B&üilarsK,
Taunusstrasse 13.

gcleplion nrp. aotts.

Mir Blicker.
«SSLö
Dienswnl ' jederzeit gerne zu. 16816

Kftljnp,
H-llmundstrabe 33. Fernsprecher 807.

9
Bechts-Büreau für Besorgung fresssder

Angelegenheiten,
Bismarckring 14, Part.

Teieplioii So. 245S.
13 :i.ltest <‘ilc der Slrassenbalm,

Sprechstunden von 8'/-—10 Vorn:.,
und von 2—4 ITachm. ' 14233

Stoüwerck S, Lievig-Bilder « ,td Brief-
Sammlung empfiehlt in großer

Auswahl ce. Wellritzstr. 51. PartAn-, Berka,tr  und Tausch ^. , -- V ii}»

Ciektr.Mittgelarrlageu
in ganzen Bauten, sowie in einzelnen Etagen und••• i.i cuiseiueii vostilfleii nnc
Zimmern iverden angelegt. Zu erfrag,Oranienstr.3.
Part, bei frehieh.  14703
^yaararheiteu , Zopfe , etim,

PernSen , Scheitel, werden bei sorg-
falligner Aittführung billigst angefertigt, 16523

*! . Gn rti ). Kgl. Theatcr-Fris., Sviegekg. 1.
EllerrbogengasseT

werde»Notzr- n. Ttrohstlil -lc geflochten, reparirt
und  polirt. 12273

Goldene Nemontoirnhr für
. H" rn, ans dem Geschäft von

Voslieferanr Eliaß ttammcnd. zu den, festen Preis
" UV Mk. z» verkaufe» Herderstraße2. 2.

Anznsebm Bornnttna« von 9—12  Uhr.

UiülkUlstzk MsÄeide-Miilk
^ .. hon
Kraul. «lob . Stein , Bahuhofstr . 6,

Hth> *t  nu Adrlßn ’fjfjeu Hause.
We, Welle md pcklv. FechsGlc

SU« „e ,ft bjU. avzugkv. 1 cmtlt. eins.
o 1 Betllade nt. Matratze,QDiDlirftublc WaUufcrstraße2. 3

«.«'»«» uertuute meine mte
Ladeneinrichtungtheilweifc, darunter ein großer
Elchen-Ladentisch mit vielen Schubladen, Waaaen.
Reale rc. sehr billig. 17432

Drogerie

Wegen Neubau meines Hanscs
und Umzug verkaufe meine altetip brtrtutlrte AM,

17432
i 'r :etg. Langgasse 29.

Mantelofen- u. Felddrand,
m. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 12846
A.  Schmidt , Moritzstraße 28.

Die höchsten Preise zavlen wir für-

Altzillk.Kilpfcr. Messing,
‘otoie sammtliche Metallabfälle. 17Ö46

Baer & Co.. Zatmüraße6, Metallhdl.

GsldsucheuDe
erhalten sofort geeignete Slngebote von

.LN»>-r« Berlin G. w .,
Wilhelmstraße 134.

ant.
für d. fiimmtl. Damen- und Kindergarderobe.
Berliner Wiener. Engl. u. Pariser Schnitt.
Bekannt leicht fastl. Methode. Borzügl. prakt.
untere., gründl. Ausbildung für Berufs-
Schneiderinnenu. Directr. Schüler-Aufnahme
lagl. Schnittmstr. a. Art, a. f. Wüsche. Costüme
w. zugesch. u. eingerichtet. Taillenmust, nach
Maß mcl. Futter und Anpr. 1.25. Rock-
schn itte von 75—1 Mk. 11521

GesKz ĝ-Mtterricht^
Vorzügliche Tonbuonna. Bollständ. Ausbildung

E '̂-°uMicher Clavier-Untcrricht. 15852
Quau Kavellmclfterariiio, ««-. Wörthstr.6, 1.

„Mödlirtr Zimmer",
auch anfgrzoge,,, vor-
räthig im Tagblatt-
Verlag. Langgasse 27.

Walrate:
Albrcchtstr. 33, 1, schön mbl. Z. z. v. 6568
1 $ fl 1 ß Bi-bricherstraste sind große_ _ dochherrschastl.Wohn, zu vm.

al|i 1- •isnminr anständig
moMirtes Zimmer mit Frühstück. Offerten mit
VrelSaiigabe unter ChiffreK. t . s »»  au denLagbl.-Ncrlag.
,, üud zwei gute Platze erstes Parqnet,

jvr zwanzig Vorstellungen ab 1. Januar zu
uberlasse,u ebemo2« Slbonn.-BilletS, Parguet,
.hesldeiiz-LÜeater. Lanzstraße 10._ 17425

1Mk.
gegen gute Hypotheken auszuleihen. 17321

■ü. Meier , Agentur, Taimasstr . 38.

GelElIcbe Lmplehlungen
zum labrcswcdifcl

i» jeder form und Ausstattung krefert die

L . § cke !lenberg 'lcLr A - fbucbclruckerei - UteWeit
EasiggaJf? 27. -r- dckphon 2266.
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Ausgabestellen des „Mresdadenee Taadiatt ".
IO Frerbeilagen —

2 mal täglich erscheinend,

„« « .» „ff,,, » » iätt„ ,St  l .t,s!- »«sch- G . sch,ch.- - schichte, „3tefttWe  „ tt>
„Amtliche AuZergeu des WresbaSener Tagblatt " -

(Bezugspreis IO Ps. irionailich)

"TSSS ®vt ?'’?• « ***#
« szä;  KL awwass*

" '"NHL ! « ;
W . Jurrg Wwe ./ Ecke" der Adelheid straße;
Aldrechksttôe 16; tyv*  Grott , Ecke der

tdoliiliaallee:
C. Brodt,
Goethestraße.

»Ibrevliistrasae - C. Brodt , Albrecktstrosie ln - «■„ ,»
straßc" ^ ^ ' ®ife ber  Moritzstraße; Th . Kolb , Älbrecht-

vrsbnbokseraaae - G. E»aelMK»„, Bahnhofstraße4
Hertramstrasge : PH. Prinz , Ecke der Eleonore,-strai-c

mttElZV  iS * P *y * **’ Ecke der Bleichstraße'32;. f * SerrehiUd, Ecke der ^ ermannstraße.
Ei. Schaal , Ecke der Helenenstraße 2;
Êcke der Hellinnndstr. ; Chr . Weimer . Ecke

lranistr.^ A . Höpfner , Ecke des Bismark-Rinq 21.
mSSSTk *" -* ** “  S ..L «.

BuJowstrasäe - W . Klingclhöfer , Seerobe,istraße16
^ . Th . Hrndrich , Ecke der Kapcllenstraße

ijfcn H -« >nchPiaff , Dotzheimeistmßc 22;
Ecke des Kaiicr-Friedrich-Rinq 2

Brndenstrasse ! Wilh . Weber , Eck- Seerobenstraße.
Eck- der Bertramstraße.

bache"^ ' ^ ^ Engel , Ecke der Schwal-

" ^ ^ Feldsttaß/lf ' F -'dltrab- 2 ; I . Forst,
•* -

3 'ä ,iä&  s
nfl« m r‘S r? “ 'm? °^ reftr-a6«1' Ecke der Adolphs-
OraniLLL ®cke der Moritzstraße; R . Saurer , Eck-

W . Zaux , Ecke der Hartingstraße.

W . 8aux . Eck- der Gustav-Adolfstraße 16
A . Schaal , Eck- der Bleichstraße

B . ^ e-stichlüger , Ecke der Wellrltzstraße.
Adolf Hatzbach, Ecke der Wellritzstr. ;

L eiÄÄBfe - " »- « » 35;
Herderstrasse : Carl 8otz, Ecke der Körnerstraße.
3 riimuastr « *. ,. : Sl. Senebald , Ecke des Bismarck-Rina.
WL.-r--» Ma>-i «;» 8t !-a88s : Fritz Gernarrd , Herrilgartenstr. 7
Uiiseiigraheni Carl Petr «, Steingasse6. H
JahtmrasKe : ö-. Schmidt , Ecke ber Wörthstraße

fliapellenstrasge : Th . Hcrrdrich , Ecke des Dnmbachthal
Eckê Nĥ nstr' b̂ " '' ' bfc  Adelheidstrabe; H. Neef,

MCll |eI SÄ S<19* #“ ‘®SmMe ' ®ck- der Stiftstraße ; I . Forst,
iLöra . r ^ ra ^ e - Carl Kotz, Ecke der Herderstraße.

»SS £ ° l Nachf . (Fr . Laupus ) . Ecke der
Rhemstraße; I . ^ taffen , Kirchgasse 6V, nächstd. Marktstraste

lahnstramc : W . Klingclhöfcr , Seerobenstraße 16 S '
liUxcmbsErgstrasse s Th . Kolb , Albrechtstraße 42 '
™a,ie fS* sse - Fritz Skompel , Ecke der Neuaass- '

Jac . Minor , Ecke der Schwalbacherstr
Knescli , Ecke des Geineindedadgäßchens

^Ik" >-. t- aira «8« ! Carl Linncukohl , Ecke der Albrechtstraße-
*8 ‘ Weber . Moritzstraße 18; W . Klees , Ecke der

Goethe,trage; Hch. Maus , Moritzstraßc 64.
» ” « ■ 12'' * • » « '

“ " » WffBWfc. l " * “ * »" *«= * **

» « WSB & U.
R . Ganter , Ecke der Goethestraße. "̂ » o^ onraue.

^ -atteratraa «.. : P . I . Weil , Piatterstraße 42.
«- » .»» Strafe : I . Birck, Ecke der Westendstraße

Lr «.« i» aiEa,ap , A . W -.eth Nächst (F-r . Laudttsl.
H . Aees , E^e der Karlstraße:

Tlc-tt,ebach, Ecke Ler Wörthstraße.
Ä ?* ', Lo '.r.s fiimmel , Ecke der Nerostraße:

Krffel, RodEr . 27 ; W . Cror, , Ecke des Rönierberz
der Ŝtr ! f f,d)  Krug , Römerberg7; W . Cro » , Ji

f®I,, “ ch !sl.raS8e:  Chr . Schiebeler , Ecke der Adlerstraß- 28»
Svl, . er8 . e . .,t- -..,tEaaae - C. Erb , Adeldridstraße 76.

C *ÄTf '< &?0ÜS ® rfc  d -r Adlerstraber
Jae . Mmor , Eck- der Mauritmsstraße ; Fritz Engel , Erke
der Faulbrunncnstr. ; M . Bchsicgel , Ecke der Friedrichstr 50

8 « <la » plati : Adolf Hcuß , Westendstraße 1.
Sedanstrasse : Georg Fischer , Walramstraße 31.

KlingclhSf - r, Seerobenstraße 16;
^ Wrlh . Weber , Seerobenstraße 19, Ecke Drndenstraße.

^ Me " ? ' d -trh , Steingaffe 6; C. Ernst , Stein.
8tikt8tra «8« - Lonis Kerrdle, Ecke der Kellerstraße
Taaausstrasse : <?. Grüuewals , Tailttusstraße 34

rf cv̂  W "rer, gegenüber ber Sedanstr. r
Eck- ? er Blnchst2 ' F ^ " kenstraße; Chr . Weimer,

W "»lf Haybach , Wellritzstraße22;
D . Lehlichlager , Ecke der Helenenstraße.
Eck7 der' QnEstra? ^ " * ** *>3Beftellbftra5t̂ 3 - » ' r - ,

Wörihstfaise , F . Ä . Dicnstbach , Ecke der Rheinstrabe;
i»-. « chnudt , Ecke der ^ ahnstraße.

Ferner in:
Siebrit -Ii S Heinrich Scheurer , Rathhausstraße 11.
W-vi-staSt - Carl Hattser , Rathyausstraße 2.
S»« i - r-s -,a - Friedrich Dtt , Wiesbadenerstraße1 .

Ortsd -euer Stahl , Kloppenheimecsiraße.
B .. !njiacUi Carl wchwalbach , Bnrgstraße 144.
b » » --v » bktrN ! Phtlippiue Wiesenborn , Thnistraße 2.

aidatrassc »iebr . ci . , Carl Zuber , Waldstraßc 14.

zutn Flaschenspüle» gesucht. “ 17437
Wiesbadener Kronenbrauerei.

Buchhalter ÄVi
thatig, sucht bis 1. Januar oder später

°.Erw Engagement. Bertraucnsposten bevor-
j! ' Cantionsstelliina, ev. spätere Ucbernahme
M Betheiligung nicyt ausgeschlossen. Werthe

u. U. lOi an den Tagbl.-Berlaa

Für den

Vertrieb
eines vorzüglichen nnd beliebten

Der heutigen Gesammt-Auffage der
Miesbadcner Tagblatt " liegt ein Prospecst bete.
Lamenheinr -Lotterie . bei.

rs
?ä » 'Sä

U. r -. .aB * ailHaasenstein &
Vogler i .-e „ Frankfurt a/M . F 97

Kräftige".HansSiener
SS » ">L ^ « LL

Junger Ausläufer
gesucht. Zu crfr. im Tagbl.-Vcrlag. 17431

jahr^ ^ ^ ^ i» ar - ßhandlung ^̂sUchtHtüh!

Lehrling
w't Mt-n Schiükenntnlssen. Off. suJb« . V. 403
dH de» Tagbl.-Berlaa. _ 4742g

Donnerstag Nakhmitt. wurde
eine Damen - Uhr mit kurzer gold.
Kette u. Medaillon , oben eingelegtes
schwarzes Monogrannn I . K ., von
der Langgasse durch die Marktstr.
nach der Friedrichstr. bis zum Uhr-
Nlar-ier ÄcIiVllBobVi'A; Nerloreu.
Dem redliche» Finder eine gute
Belohn . Bor Ankauf wird gewarnt.
Vhzug. Victoriastrahe 23 .

Dekan 'vö? B noch weiter gütigst zugesandt: Durch Herrn
twuR fit ! xf 'ek dlirch Herrn Professor Dr . med . Pa «ensteclier
in Ä ? __ _

^ UntLZekû P!SstüÄ̂ rLLL ^ P̂ L 8 !l3Mp0MNgNLLW --. -
äs  s äSo?  s ?,,6'! "rin ? “'

. . . ? Für alle der Anstalt auch iu diesen- Jahre wieder in reichem Maße zuaewend'eten
herzlichste» "̂ '!,, !k'? Unferer arnien  Kranken, allen Wohlthätern

Wiesbaden , den 27. Dezember I960. * 2°2

Stei,erarbeite»KL'S»
!§M !?U"c!s- Bücherrevision, Bücher-Anlagen und
Rückstände. Lorsaer , 6. 10—4.

mit Irockfii-
Apparat.

Q VWe ■. nur Damenfriseurgesoh .,
i.  Croldgasse 2 , via - ä -vig der Häfnergasse.  152S3

f^ amm besserer Stände finden in
^  meiner Prioat-Entbindungsanstalt
Neun dl. Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Bersch miegenkeit. Frau Crotto,
deittsche Heb., rue Zollet 25. Siittidi,  Bela.

Alb.,-ltelier woisr,
JÜ̂A §8 iä SM 31 .simdklsb . 2 u. Walrarastr.27.
Zähne u. Garantie. Schmerzl . Zahcop . Kiinstl.

Reparat . sofort . 14568

Die Verwaltungs -Commission.

Keich zu sei«
sss ÄÄiyrssrÄtÄÄ
Pulver backen zu können. (lla2778g) Fl45

Dank sag « ttg.

Fwu Katharina|?eflj, Wwe.,geb. Waguer,
Dank Die jii .,„ . dli -d,n - tt.

Miesbadrn , den 26. Dezember 1900. 47444

Todes -A«r;eig ?.
Berwandten, Freunden 11. Bekannien

hlerimt die traurige Nachricht, daß am
1. Feiertag. Morgens tim 8 Uhr, unsere
mnigstgelieble unvergeßliche Mutter,
Tochter, Schwester, Schwägerinu. Tante,

FrairMarieKchlnnd . Wwr . .
geb. Meis,

,m Alter von 27 Jahren sanft dem Herrn
enlichlafcn ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Albert Glsenbach.
Sophie Glsenbach , verw. Meis.
Katharina Meis.
Theodora Gisenbach.
Albert Eisenbach.
Krnra Kchlnnd , Kind.

Wiesbaden , 27. Dezember 1900.
. Die Beerdigung findet Freitag Nach¬

mittag 2 Uhr vom Leichenhause aus statt.

StHs Mark Gelohnung.
Adoir wwe S"eim.̂ °Abz,?gebc/bei °Jm ^ Uer■fqolf Schellenberg , Weberailsse7

tssjn ffr '-'fsinst ne*, w. z. 12. 5. 97,
«4U Et .-MMg , per, . G. g. Belohnung

abzuaeben Bleichstraße 16, H. 1._ u
81m2. Feiertag eine " “

lolft. WHk mit3 Sittintfl oeiten.
Abzugeben gegen Belohnung bei itamspott,
Ämsenstraße 14. Hth. 2.

iArtlnVPÜ '"U? - am 2. Weih,mciits,eiertag
. .. ^ , .iv , auf dem Wege von der Turnhalle
bl» Bleichstraße ein Granat - Armband. Gegen
Belohnung abzugeben BleichstraßeI. 1.

zWi -Ks» Ein weiß «r>-d" fchwarr-
„ . . gefstSter Spitz ist entlaufen.Wr Ankanf wird acwarnt. NHeinstraße 23.

tpf- ^mhogen eine Weiße Briiner Taube
MauerMe "i9 .^ Bclohnung abzugeben

Heute Morgen entschlief nach längerem Leiden mein lieber Mann,
guter Vater,

Gutsbesitzer jf. W. Müller.
im Alter von 55 Jahren.

Um stilles Beileid bitten

I

Riederrrhauseir>26. Dezember 1900.

Die Beerdigung findet Freitag Mittag4 Uhr statt.

Anna Müller, geb. Sahn.
Johanna Müller.
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x. 155,

Tn heLk StmUnche
gegen

1)  den Schreiner Friedrich Baum
gu  Dotzheim, geboren am 31. Dezember 1842
Zu Görsroth , evangelisch , verheirathet,

2) den Schreiner Adolph Baum zu
Dotzheim , geboren am 22 . Dezember 188?
daselbst evangelisch , ledig , wegen Beleidigung

Feldpolizeilibenretung hat das Königliche
Schöffengericht zu Wiesbaden am 80 . Novem¬
ber 1900 für Recht erkannt:

Der Angeklagte Friedrich Baum
wird wegen öffentlicher Beleidigung pp.
zu einer Geldstrafe von zusammen fünf¬
undzwanzig (25 ) Mark , der Angeklagte

o . E) Baum wegen öffentlicher
Beleidigung zu einer Geldstrafe von
fünfzehn ( 15 ) Mark , an deren Stelle
im Falle der Unbeibringlichkeit beider¬
seits für je nicht gezahste fünf (5) Mark
cme eintägige Haftstrafe tritt , sowie
jeder solidarisch in die Kosten deZ Ber
fahrens vcrurtheilt.

Außerdem wird dem Beleidigten , dem
Fußgcndarm Heiser , die Befugniß
zugesprochen , den entscheidenden Theil
dieses Uriheils , soweit dasselbe die Be¬
leidigung betrifft , binnen acht Tagen
nach Empfang einer mit der Be-
scheimgung der 3̂ c<i)t§Fvcift dei'fehenen
Ausfertigung je einmal im „Wies¬
badener Tagblatt " auf Kosten der
beiden Angeklagten öffentlich bekannt
zu machen.

B . R . W.

Slesdüöener CugMntts,
. . —nnmrm-Tiiiiiiwi»li

djeiimi  jeden Dienstag , Donnersta g und Samstag.

Jtatmtrßitg , Len 27 . Dê emLer.
Bekanntmachung.

^ »,mder  Sylvestgrnacht beliebten
«Westens und des Vovren -iecs

»n ^ i,***̂ 1 knallende » Mnerwerkstörperr»
te«bUw (UU, dem Bemerken gewarnt , daß

5obei(̂ er^anbeItlfae  ^ relIßt  Strafe zü gewärtigen
wird darauf hingewiescn, daß nach

18q^ s>ä ^ ff" Vd ° ' -zew-rordnnng vom 19. Oktoü»
189.1 bctietteub den Berkebr mit Sprengstoffen die
Abgabe vor » Spre » gs»offc »r an Personen
von welche «» cts * Mißbrauch derselben ; u
besstrchtrn ist , insbesondere vor « Persone,»
unter tt » Jahren , Verbote » und nach dem 8 35
genannter Verordnung strafbar ist. 8 *

Wiesbaden , den 14. Dezember 1900
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

1900.

Bekauntmachnng.
Betreffend die P - ivat -Jiirpfungen.
linier Bezugnahme auf die früheren Bekannt¬

machungen werden diejenigen Herren Aerztc welche
Ö « « b« Jahres Jn .pfn.7gen bezielLswepe
18  kder-̂ inpfungci!. vorgenommen habe», hierdurch
^aran ennnert , vag die vorgeschricbenen Listen bis
S !  V um 5 * Januar 1901 bei dem
Unterzeichneten emznrekchen sind.

rteriier werden diejenigen Eltern . Vstcneeltern
lind Vormünder , deren impspfljchtige Kinder in.
Lauf dieses Jahres wegen Krankheit nicht zur
sKbiung beziehiiiigsweise Wiederimpfung gelangt
sind gu,gefordert , b.s zu der ar,gegebenen
3 *** ^eii vorgcschnebenen Nachweis , falls solcher
mcht schon erbracht Pt, an die König ! Polizei-
D .rcctw», ü'riedrichstratze31, I , ZimmerNr ^ ö, ge¬
lange » zu lapeu . Auch wollen itze Ettern und
wmtlgkn Erziehungsberechtigten , deren Kinder und
Pflegeku.der im Laute dieses Jahres außerhalb
arr Stadt Wiesbaden geimpft bcziehnngsweife
wieoerge.mpft sind, solches hier Nachweisen.

Wkesvaden , den 10. Dezember I960.
Der Polizei -Präsident.  K . Prinz v . Ratibor

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheils-
farmel wird beglaubigt und die Bollstreck-
barrett des Uriheils bescheinigt . § 252

Wiesbaden , den 20. Dezember 1900.
Hildebrandt,

Gerichtsschreib er des Königl . Amtsgerichts 5.

Bekanntmachung.
.des Einrichtung aller gewerblichen Anlagen

mache Ich hiermit be,anders darauf aufmerksam
^ -eS .A!“ 'J !’tcre ff( der Unternehmer liegt, daß sie
dweckiiiaßig ihre Baugesuche vor der Einreichung
derselben an die Behörde mit dem Gewerbe-Jnwector
bctprechen, und etwaige Anforderungen des Letzteren
gleich bei der Attt - rtiguug des Projccts berücksichtigen.

Wiesbaden , den 9. März I960 . " »
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

dvljzei -Vervrdnnng.
» Aui Grund ber §§ 5 und 6 der Allerhöchste»
Jkim &mmg vom 30. September 1867 über Me
Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landes-
theilen , sowie der W 143 mtb 144 des Gesetzes
«n c- rl eooo aüfltn,eiue  Landesvcrwaltnng vom
^0' wird  mit Zustimmung d-s Magistrats
nachstehende niit dem Zeitpunkte der Ber-
erlassen :u" ^ ffraf ‘ trek “be  P °Uzei-Ber °rdnu7g

Dle an der Nordseite der Dstzheimerstraste
«uzenden Grundstücke in den Districten
E ^ ^ oberborn und „Hollerbor,i " 1. und 2.

f " "S dem in § 51 der Bau-
Po .zei-Lerordulmg vom 18. November 1895 unter

f ‘7 irf -ül * 81“f bieff5  Gelände
finde» die §8 62, 53 und o4 ber geiiannteii Polizei-
Mhr.0rk" Un -if 1:«c Anwendung und wird für das¬
selbe die geschlossene Bauweise bestimmt. *

Wiesbaden , den 15. Dezember 1900
Der Polizei -Prstfident . K . Prinz v . Ratibor.

Einladung zur Lösniig von
dcenjahrswnnfch - Ablösnngskarten.

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Be-
k° nn ML» -,-,gen beehren wir uns hstrm r
hi!7m C7 "„ dringen , daß auch ^in

-ouhr für dieienigen Personen , welche von
fein SK ™ ’ ämn  Jahr 'e entbnnden

NenfahrSwunsch -AblösurigSkarten
»cgeben werden . Wer ein,

so,che Karte eiwirbt , von dem wird anatiiommeii
und r Weise seine Glückwünsche darbringtund cbenzo seinerseits auf
Kartenznserrdurrgen verzichtet«

Kurz vor Neujahr werden die Namen der
Karrcn .nl, aber ohne Angabe der Nummern der
gelosten Kürten veröffentlicht und t -re
osteiitliche Bekanntmachung eines Verzeichnisses der
M^ ^ ^uuuiinerii nnt Beisetzung der a°iiablten

"" « »" > » , « » »»

Zerren . Kaufmann C. Mertz, Wilhelmstraßk 18Kaufmann äWocbn̂ nnöfirn /
R °th. WilhelmLr ^ LU- stKW ^ Kaufmnnn
ü, ‘ m?r til ?! rma  Hermann Schellenbcrg 'fche
Buchhandlung , Oranienstraße 1, und Kausmann
mindestens gegen Entrichtung von
sss  iS ." M  st " >• «■»»!««

Der Erlös wird dieses Jahr vollständia
wohlihatigeii Zwecken Verwendung finden und
d" si£di^ m Me!!lr lb n,obj . hie Hoffnung aussprechei,,
tuirb 0 23eti,eiIl9Una ble'eä  Lahr eine rege sein

m ldird noch bemerkt, daß Niit der
Veroffent .ichmig der Namen schon mit dem

^ . begonnen und das Haupt-
l?d.rzeich «itst bereits am 31 . Dezentber ver¬
öffentlicht werden wird . ver^

Wiesbaden , den 10. Dezember 1900.
Der Magistrat . Ariiicn -Verwaltnng.

Mangold.

Bekarkttturach » « «,.
. . . von Bettwerk und Hand.
tucher, » snr das Armeii -Arbeitshails sMl in,
blÄfSen ! nn i>lCt mol>nllaUe  Unternehmer

Lieferungslustige werden aufaefordert ibre
0r ££Aulsck>efft^ " « r. hostmäßig verschlossen, mit

werden. Dic Lieferungsbcdiiigungcn liegen daselbst
von heute ab zur Einsicht offen. *

Wiesbaden , den 20. Dezember 1S00.
Der Magistrat . Armen -Verwaltung.

Mangold.



gMt * 2. 27.  Dez ««»iber ISS«.

Bekanntmachung.
für hiÄii b tr ®t'ittou.rf «n -m Ortsstatut
l/t ? . kaufmännische Fort-
ßxrx/ 1,11U e * u Wiesbaden gemäß § 13 der
Stadlevcrordming vom 4. August 189.7 zur öffent-

Keuntnch in der Stadtgcmeinde gebracht
jf1. und die Stadtordnctenversammluiig

über bte erhobenen Emwendunacn gegen das Statut
m ihrer Sitzung am 19. Oktober j . I . unter theil-

^ ^uckiichtigungder erhobenen Einwendungen
8 ^ ^ ‘ud6efüs ;t hat ^ wird der danach geänderte

Uvurf^ iiachitehend mit dem Bemerken
wiederholt zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß
die vorgenomincnen Aeuderuiigen durch gesperrten
Druck hervorgehobcn sind. ^ "

innerhalb der nächsten
^ " Wochen,  vom Tage nach der Veröffentlichung
zu erbeben' ^ ' ^et beni  Magistrate Einwendungen

Wicsbadc » . den 14. Dezember I960.
Der Magistrat , von Jbell

Ortsstatut

Amliliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts.
dieselben ohne Erlaubniß des Schulvorstandes

nach dessen Ermessen genügende Ent¬
schuldigung weder ganz noch zum Theil versäumen.
o Guussen die für dieStnndenvorgeschriebenen
ISl SZ 'St ,Ä' WI“ *■
»äs .6  äs§u ücĉ€ßcri.

. ..* ® ie  dürfen den Unterricht nicht durch un-
gebuhrlichech-Letragen stören , noch die Schulgeräthe
und Lehrmittel verderben oder beschädigen.
. ~  ® ,e  Üvben sich auf dem Wege zur und von
d" ' b gesittet zu benehmen und jedes Unfugsund Larmens zu enthalten . 1B
, - 0-, Sie haben die Bestimmungen der für die
kaufmännische Fortbildungsschule erlassenen Schul¬ordnung zu befolgen.
- ZEiderhandlnngen werden nach Z 150 No . 4
der Gewerbeordnung in der Fassung des Gesetzes

-ur die ° bliadt ° nsche .ka.ffmminische Fortbildungs - ü-ketzMen Bestimmungen eine "höher? Strä ?? ve -̂

2. sa «rgauß . !8» . lör. .

Auf Grund der §§ 120, 142 und 150 der
Gewerbeordnung sur das Deutsche Reich wird nach
Anhörung betheiligter Handeltreibender und An¬
gestellter mit Zustimmung der Stadtverordneten¬
versammlung Nachstehendes festgesetzt:

8 1.
!!" ,̂ rk der Stadt Wiesbaden sich regel-

matzig auflialtenden Angestellten beiderlei Geschlechts
in WleSbadencrHandclsgeschüften,die das 18.Lebcns'-
lahr noch nicht vollendet haben , sind vervflichtet,
L'e v' -rselbst errichtete öffentliche kansn,annische
Fortbildungsschule an den festgesetztenTagen und
thcsiznii'ehmcn und nn bel“ Unterrichte
n „ der Tage und Stunden des
llnterriMs erfolgt durch beu Magistrat und wird

die amtlichen Bekanntmachungen
des Magistrats zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

8 2.
, . . Dauernd befreit von dieser Verpflichtung sind
nn ^rrnnnt C d -n 0011 benl  Schulvorstande
anerkannten Nachweis fuhren , daß sie diejenigen
Ä * “ ’' b Fertigkeiten besitze», deren Aneignung
das L-brz-el der Anstalt bildet ; f e r „ - r d i e j e „ i a cn
Angesleilten , welche dre Berechtigung
zum einiahrig - freiwilligcnMilitärdienstbesitzen. 1

im di° üb-̂r 18 Jahre alt sind, oder
Ml Bezirk der Stadt Wiesbaden wohnen ohne
n-r "n, ' i Beschäftigung zu haben , können, wenn
e£4„7flak|*aus? relci,t' “ ,r  Ansuchen von dem
? .gelasst-/w « de,n^ ^ l)-.lnah ..ie am Unterricht

8 4.
AnaNn ^ fn Z" m Besuche der Schule verpflichteten

"Mist der ihn besäwstigendeHandeltreibende,
sotern er im Bezirk der Stadt Wi -sbaden wohnt

betreibt , verpflichtet, un
Ersatzanspruches un

S, ‘ ‘ c oder den Vormund des
r! lS x(b M Schülerin)  einen Beitrag zu

der Unterhaltung der Schule von halb-
W5 .ÜÜ12„ Mk. oder lo Äkk. im Voraus an die
sto ie der kausmannlschen Fortbildungsschule zu
leisten, ie nachdem der Schüler (die Schülerin ) an
dfm sreindsprachlichen Unterricht theilnimmt oder
Ä S " ,willig bte Schule Besuchende haben den-

Schulgeld zu zahlen . Bei nach-
A,'^ ftncr Dürftigkeit des zahlungspflichtigen
Handeltreibenden , des freiwilligen Schülers (der
Schülerin ) und deren Eltern kann das Schulgeld
erlassen" werden"'" Schulvorstande ermäßigt oder

85.
-P^ LF,S 'Ker „ ng des ' rcgelniäßigcn Besuchs der
Fortbildungsschule durch die dazu Verpflichteten
sowie zur Sicherung der Ordnung in der Fort-
dtt Schluß r - ch-r gebührlichen Verhallens
Der Schüler (« chulennnen ) werden folgende Be¬
stimmungen erlassen : H
«Krrhffii ? ’.' *llm . 5Ö£j il* s der Fortbildungsschule
^rh/r . e en\ foiU''-r ferner  di - freiwilligen Schüler
Ewrrich ^ n-' " ^ !^ .^ d.-n! für sie bestimmten
Utitcrrichtssluuden rechtzeitig ciiislnden und dürfen

8 6.
Eltern und Aormünder dürfen ihre zum Be¬

rn? verpflichteten Söhne
" " d Tochter oder Mündel nicht davon abhalten
gewähren " "̂ die dazu erforderliche Zeit

8 7.
i t Hbiidcltreibendcu haben jeden von ihnen
beichaftigten , nach vorstchendeu Besriminungen schul-
pflichtigci, Auge,teilten spätestens am 6. Tage nach
MmT» (Asumbme zum Eintritt i» die Fortbildungk-
'Mule bei dem Magistrat anzumelden und spätestens
am 3. Tage nach Beeudignng des Arbeits-
verhaltiilsscs.  beim Magistrat wieder abzu-
melden . Sic baden die znm Besuche der Fort¬
bildungsschule Verpflichteten so zeitig von der Arbeit
r" ? utlaffen , das; sie rechtzeitig und , soweit er- .
forderlich , umgekleidet, im Unterricht erscheinen,!

8 8.
r. , J, ie  Handeltreibenden haben einem von ihnen
b^ “‘W en . Angestellten, der durch Krankheit
am Besuche des Unterrichts gehindert war , bei dem
• a-r Fortbildungsschule hierüber

eure Bescheinigung mitzngebeu . Wenn sie wünschen,
datz ein Angestellter aus dringenden Gründen vom
Besuche des Unterrichts für einzelne Stunden oder
für längere Zeit entbunden werde, so haben sie
dies be, den, Leiter der Schule so zeitig zu be-
antragen daß dieser nöthigeiifalls die Entscheidung
des Schulvorstandes eiuhoien kann.

8 9.
Eltern und Vormünder , die dem 8 6 entqeqen-

haudeln , und Handeltreibende !,, welche die im '8 7
vorgcschrlebcneu An -, und Abmeldungen überhaupt!
nicht oder nicht rechtzeitig machen, oder die von 1
•Wen beschäftigte!! schulpflichtige» Angestellten ver- !
anlasfen , den Unterricht ohne Erlaubniß ganz oder i
aiim The, ! zu versäumen , oder ihnen die im 8 8 1
vorgeschriebene Bescheinigung dann nicht mitqeben.
wem, der Schulpflichtige krankheitshalber die Schule
Versäumt hat , werden nach § 150 Nr . 4 der Ge-
werbe-Ordnung i„ der Fassung des Gesetzes, de-
tlcsieild ^die Adandernng der Gewerbe - Ordnung
'aw 1. Z.nni . 1891 (Reichs-Gesetz-Blatt Seite 287)

mit Geld rase bis zu 20 Mk. oder in, Unver-
mogcnsfalle mit Haft bis zn 3 Tagen bestrast . *

Wiesbaden , den 24. Oktober 1900.
_ _ _ Der Ma gistrat.

Bekanntmachung.
Der Feldweg im District „An ".' Nr . 9209 des

Lagerbnches , »t entbehrlich geworden und soll ein-
gezogcn werden Es wird dies gemäß § 57 de«
Zufiandigkeits -Gesetzks vom 1. Angust 1883 mir
dem Antugen zur öffentlichen Keniitniß gebracht,
daß Eni weil du »gen hiergegen innerhalb einer am
»I . ds . Mts . beginnenden Frist von 4 Wochen
bei dem Magi,träte schriftlich einzureichcn oder
zum Protokoll zu erkläre » sind.

Eine Zeichnung liegt während der Vormittags-

Eü ' sicht" aus" " " ^ '" dbanse, auf Zimmer 61 Arr
WicsvaSett , den 13. Dezember 1900.
Der Oberbürgermeister . Z . V . : Korner -.

Bekanntmachung,
betreffev» die Benutzung des Damvk-
desrursktrous - Apparates des städtischen

Krarrkenhauses.
fin>in£ teT  A " ‘ü-bung der Bekanntmachnng der
städtischen Krankenhaus -Mrertjo » vom 26. Juli
1890, stellen wir hiermit dem Publikum die Be-
ftfSlnh ' S Dampfdesiiifeklioiisapparates des
städtischen Krankenhan es unter folgende» Be-dingiingen anheim : -ot

1) Künftig werden nur solche Gegenstände
zum Desmstziren im Dampfdcsinsektions-
Apparat des städtische» Krankenhauses zu-
getassc», welche aus dem Stadtbezirk Wies¬
baden stammen und deren Arrmeldnna

ster nachstehenden
Weise ersolgt ; insbesondere werden solche
Gegen,taube , deren Transport nach dem
Krankenhause durch Privatpersonen er-

9 \ 111 ®e § infe {t !üii nicht angenommen.
2) We . Gegenstände desinsiziren lassen will , bat

dies ^ ags vorher oder an de »r betreffe « ,
den Vorttnttagen ans den , Rathhaus,
Zlmmer Nr » 57 (nicht, wie früher tru
s -<?ll ‘.t,?Öauö), anzunielden . worauf die zn

Gegenstände in der Wohnung
dcs Auftraggebers durch städiischeB -dienst-te
abgeholt werden ; dem die Abholung über¬
wachenden städtischen Desinfektor ist dabei
l» zweisacuer Ausfertigung ein genaues Ver-
z-ichiuß der zu desinsizirenden Gegenstände
zu ubergeben : ein Exemplar erhält der Ani-
ttaggeber , mit der Einpfangsbescheiiiiqitng

ar Df/^ b? ^ ' « ED -s --Mktors versehen zurück.
8)  wnd bis auf Weiteres

U' ,d Freitags während
tia  vorgenommen.

i}  ffif 9 " ,g „ ct zur Desinfektion
Dump , nur Gegenstände

«toffeu alter Art,
Bsttwerk , e»,erue Bettstetie,r und der-
gttuchen mehr angenonimen ; dagegen
müsse!! als ungeeignet für diese Art der
§esmfeKion aüeGegenstände aus Holz,
Leder , ^ rtz , Sam,net , Plüsch u . Pelz¬

en ^ " E beze-chmt und zmückchwiesen werden.
5) ^ er unter Aufsicht des städtischen Desirr-

sektors ersotgeude Transport geschieht I„
durchaus unauffälliger Weisenaus
etuem gewöhnlichen , aber nur zu dem
einen bestimmter Zweck dieuendeu Handwagen,

Die zum Einsciflageu der zu desinfizircnben
Gegeunaude ersorderlichen Tücher und
Decken werden stadiscitig actteüt.

6)  Lm ^ ’e ®°J tlfiinJlc, der Desinfektion in
dem Damptdesintekilonsapparat wird so-
LeMrrr? ? '? " ^ 'Ä '^ " 9e Beschickung des
„Evü-reu lerforderlich wird , eine Gebühr
V? " ®5** 4 : ~ > ' ttv  jede weitere We-
schrckung eure solche von Mk . 2 . — in
Anrechnung gebracht.

Hin - und Rücktransport der an«
dem Ltadtbermg stammenden, zn desinfi-
^ !'d" ' G -(!e'-stc,nde, wird , einschließlichder
Gestellung der Tücher und Decken für scde

Handwagens , eine Gebührvon Mk. 4.— erhoben.
Für den Transport der außerhalb des

5( . " dlber,ugs stnmmendei, Gegenstände wird
die Gebulir von ^-all zu Fall vom Stadt-
wiuamt nach den Jstkosteu festgesetzt.

7) Die Zalfluug der Gebühren hat auf A„-
L ' drrun « des Stadtbauamtes au die

- . Skadthauptkasse zu erfolgen.
f“ r etwaige Beschädigungen der zu desiufi-
zirenden Gegenstände in dem Dirrnlr ?-
kein' t ’l' a lV<t fnllu  stadtseitig

»Ki; riT C%let ‘̂ot -antte udcrnoiiimen werden.
Wiesbaden , den 18. April i960 . *

_ _ Der Magistrat,  v . Jbell.
Die Zi « sschei „ e für das % »l,r 190J van

beu b-' der Stadtgemeinde hier als Cgutio, , hiitter-
tonnen von jetzt ab bei der

Kaffe (Rathhaus , Zimmer No . 1) und zwar Vor¬
mittags zwischen 9 und 12 Uhr in Empfanggenoininei! werden . ^ uipfung

Die Empfgiigsberxchtjgteii werden hierdurch
aufgerordert , dieselben alsbald zu erheben." *

^rrHherderr , den 17. Dezember 19M.
Stadthauptkasse.
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Betr.

BckannLmti ^ uttg.
Samstag , den 29 . Dezembee ds . Js . .

Vornnttaiis 11  Ut >r , soll ein am Blücherpiatz
zwischen Ferdinand Dormann und Karl Berger

städtischer Bauplatz von 3-a 41,60qm
und 19.75 qm im Nachhause hier auf Zimmsr
^lr . S» öffentlich meistbietend versteigerr werden.

Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen
bis zum Termin während der Vormittagsdienst-
stunden auf Zimmer 51 zur Einsicht offen. *
_ Der Magistrat. In Bertr . : Körner.

Bekanntmachung.
die Unfallversicherungder bei Regiebauten

beschäftigten Personen.
Der Auszug aus der Heberolle der Verstche-

rmigs-Anstalr der hessen-uassauischcn Ban-Beriifs-
geuoffen,chaft für das III . Quartal I. Js . über die
von den Unternehmern zu zahlenden VersicherungS-
Pramieir wird während zweier Wochen, vom!

«rechnet, bei der Stadttasse im
Nathhguse, wahrend der Voriuittags-Dienstslunden
zur Einsicht der Betheiligten offen gelegt.

„Gleichzeitig werden die berechneten Prämien - i
betrage durch die Stadtkaffc eiuqezogcu werden '

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen
taniider Zahlungspflichtige, unbeschadet der Ver-
vflichtuilg zur vorläufigen Zahlung gegen die!
-vramienbeikchiiungbei dem Genoffcnschgftsvor-
stande oder dem nach § 21  des Bauunfallver- ;
sicheriingsgesetzes zuständigen anderen Organe der i
GenosstnschnitEiiisprncherhcbeii. (828desGcsetzcs.) ^

Wiesbaden , den 17. Dezember 1900. *
Der Magistrat.

In Bertr . : Mangold.

Berdingung.
. „ DieLieferllngen und Arbeiten zur Herstcstung !

t ',tttrvafserungA -Anlaqe des Grundstücks!
»ldlerstratze Ro . 49 sollen verdungen werden I

, o " Kuungcn und Verdingungsunterlagenköunenl
Ival rciid der Bormittagsdienststundeu im Rath- I
Hause Zrmmer Ro. 84 e-ingesehcn, die Berdinqungs- r
unterlagen von Zimmer Ro. 57 dort gegen Zah¬lung von 1 Mk . bezogen werden. ° '
h. rr. f erfcll offeüt .1' 1̂ ? ' ' t entsprechender Aufschrift
ö« [ b oo Sl « ote f' llb 6| - spätestens Samstag,
111K..T9* De-embcr 1900 , Vormittags

,CtI«,ä“ h,dd,er  ^ eit  di- Eröffnung

Zuschlagsfrist: I Woche».
Wiesbadeu , den l4 . Dezember I960

Stadtbauamt , Abtheilnng für Canalisationswcsen. I
Der Ober-Ingenieur : Frrusch.

Verdjttguno.

. . . ? « ‘äs:
! * S .f ÄT " « “ *»« ' » » '« Wwi6.ni«

Koos 1 Abbiilchs- und Maurerarbeiten 2c
" 1 r t],er,U!fi, der genieteten Träger"Auflagerplatkcn ec.
" a Herstellung der Spenglerarbeiten,

4 desgleichen der Schlosserarbeiten
" ° arbeiten™ ^ ® ci)!einer‘ und Glaser-^
„ 6 desgleichen der Anstreicherarbeiten.

von 9-ws" v- "iia '^" " lageu können Vormittags j
d- bis 12, Uhr im neuen Rathbause, Zimmer 1

»io. 41. eingeseben und ebendaselbst gegen Zahlnna
destellgeldfreie Einsendung von a) 50 SBfa"

eruschlieglich und b) 25 Pfg . ausschließlich der
Bedingungen für jedes Loos von unserem tech-
nlschen Sekretär Andretz bezogen werden.

V-r,chlostcne und mit der Aufschrift , .L». 91.
“Ä Angebote sind spätestens bis Morr - 1

tag , de» <S1. Dezember 1900 , Vormittaas
11 Mv,  hierher einzureichen. ^ »rmruags
.. . Die Eröffnung der Angebote erfolgt - unter
Einhaltung der obigen Loos-Reihenfolge — in
Gegenwatt der etwa erscheinenden Anbieter * !

ZurÄlagssrrst : 4 Wochen.
Wicsbadek », den 21. Dezember 1900

Stadtbauamt , Abtheilnng für Hochbau.
Der Stadtbaumeister: Genzmer

'ttnwttn  das gS6t3»a»e»«et D«q»tatts. 27. Dezember 1900.
Ber ^eichnch der Feuermelder und

der Schlüssel z« denselhe « .

Seite  3.

und

Lsde.
Ro.

Lsde.
No.

Be--
zirk Straße Ro. Schlüffelhabcn:

Be¬
zirk Straße Ro. Schlüsselhabcn: 45

46
IV

II

II

10

11

12

13
14

15

16

17
18

19

20

21

22

23
24

25

26

27
28

29
30

III
III

III

IV

II

III
IV

IV

II

IV

IV

I
IV

31

82
33

35

86
37
38

39

40
41

42

43

44

IV

II
II

I
I

Aarstratze

Albrecht-Nicolas-
straße Ecke

Bahnhofstraße

Biebr.-Möhring-
straßc Ecke

Biebricherstraße
am Rondel am
Wärterhaus

Bierstadterstraße
Bierstadterstraße-

Alwinenstr.Ecke
Bleichstraße

'.Kursaalplatz, alte
Kolonnade

Dotzheimerstraße

Emilien-Kapellen-
straße Ecke

Emser-Qucrfeld-
strnße Ecke

Frankfurterstraße
Franksurterstr.-

Martinstr . Ecke
Friedr .-Wilhclm-

straße Ecke

Friedrichstraßc

Gartenstraße
Geisbcrgstraße

Geisberg-Jd-
steiuerstr. Ecke

Goethestraße-
Adolphs- Allee
Ecke

Gustav - Adolf-
Hartmgstr.Ecke

12

15

12

30

52

20

Blum, Kchr-
unternehmer.

FrauSeib .Ww.
Botenmeister

Reg.-Geb.

König, Bieb-
richerstraßeö.

der Bahnwärter

47
48

IV
III

49
50
51
52
63
54

III
IV
IV

I
I
I

Schulberg
Schwalbachcrstr.

12 der Schulpcdcll-
18

38
die Kasernen¬

wache.
i. Krankenhaus

der Schulpcdell
gegenüber.

derColonnadeii-
Ausseher.

Fabrikbesitzer
Dorer.

IV

IV
IV

I
III

IV
11
11

II

I
IV

11

III

Kapellenstraße

Kcirl-Rheiiistr.Ecke
Kochbiliiuicnplatz

(Badhaus zur
Rose)

Labn-Walkinühl-
straße Ecke

Langgasse

Mainzerstraße
Mniiizerstraßesim

Archivgebäude)
Michelsberg
Moritz- Albrecht-

straße Ecke

Nerostraße

Nerothal
Nerotbal
Oranicnstraße
Park -Bodeiistcdt-

straßc Ecke
Platterstraße
Rheinstraße

do.

do.

do.
Schachlstraßc

Schiersleinerstl.

Schlachthausstr.

Schöne Aussicht, !
gegenüber der j
Rößterstraße j

30

34

54

64
11

der Conserv.
Fricdrichstr.l.

Botennlstr. der
Po !izei-Dir.

Flohr . Hotel¬
besitzer.

62
25
33

34

90
25

Groll, Kaufin.

Franken selb,
Kaumiann.

in d. Augeuheil-
anstalt.

Neef, Kanfm.

Frau Ullmann
Wwe.

d. Archivdiener.
IV.Polizei-Rev.

i. Lgndgerichts-
Gefängniß

Schlosser
R. Mäher.

der Schulpedell.

do.
Sonnciibcrgerstr.

gegenüber dem
Leberberga. d.
Stange

Sonnenbergerstr. 50
Stiftstrabe 30 der Schnlpedell
^aunusstiaße 57 E.Roos.R-ntu.
Walkmudlstraßc 30 Kopp, Gastw.Walramstraße 19
Westendstraße 1

. Bei Abgabe von Feuermeldungerr ist immer
sI ta*mUtrniv &i r äu  b ^ utzen, der von dem Lkt
^s Brande « IN der Richtung nach der Feuer-
wache, ,ruberes Gerichlsgebaude. Friedrichstmße 15,

2 " ? " cm Rattiftausplatz,
wo,clbst sich aucq der Eingang nach derFeuerwache befindet. *

Wiesbaden , im Februar 1900.
Der Branddirector.

Bekaittttmachnttg.
dMg auf die an die Abonnenten der

Et ' ' » -» Hauskehricht-Abfiihr ergangenen Zu-
!ällfftcn vom 28. ouni und 14. September b. Is
^ ? 'Qd>e Bekanntmachung vom 10. Oktober d. Zs.
betreneiid die vom Magistrate im Einverncbmen
mit der Stadtverordneten-Versammlunabeschlossene
Erhöhung der Jahresbeiträge, werden dw Jntcresien-

en benachrichtigt, daß nach Beschluß des Magistrats
die erhöhten Sätze erst vom

1. . lpril 1901 ab zur Erhebung kommen werden.
Wiesbaden , den 7. Dezember 1900. *

Stadtbauamt . Abth. für Straßenbau
In Vertr . : Berlit.

24

>m Postgebäude.
Botenmeister

Reg.-Geb.
im Landerdir.-

Eebände.
der Schulpedell.
Schreiuermstr.

Thurn.
Verwalt. Ver¬

sorg,ingsl,aus
Portier im

Schlachthaus.

i.Rothen Kreuz.

Bekanntmachung.
Unter Hinweis auf Ziffer 9 der Bekannt-

machung des Herrn Reichskanzlers vom 10. Oktober
ds. ^ s. betrestend die Begebung von 30.000 Stück
Reiui- bank-Ai,-heilen wird hierdurch zur öffeni-
ich-u Keuirnrig gebracht, daß der Umtausch der

hÄ än lJf !i .^ zugsscheine gegen Autheitscheme
7 ‘ Januar vis einschl.10. Marz 1901 statlfiudet.

Während dieses Zeitraums haben die Befftzer
?'*„ «ach ihrer Wahl bei dem Komtor
bei Reichrhauptbank für Werthpapiere Hierselbst
L be. einer beliebigen Reichsbankhauptstelle,
Oreichsbankstelle nnd mrt Kasseneinrichtung ver-
^ehenen RelchSbankuebeiisteUe gegen Empsangs-
beichemlgungmittels schriftlichen doppelt auszu-
stellcndeil Antrages e>nzureiche„. für welchen Dor-
S * b« den vorbezeichneten Stellen erhülilich

der Post eingehende Anträge muffen
gehörig frank,rt sein. Soll ein Antheilschein auf
jemand übertragen werden, welcher nicht durch

:‘Vr? eäUS 'i Ct)tln- c,eI¥ t oi§  dessen rechtmäßiger
<z.iHaber au-,gewiesen stt, so ist, wenn rein Recht
N . °us . Erbgang gründet, ein gerichtlicher Erb¬
schein beizuiugeii, wenn es aus einem Rechtsgeschäft

~u eil̂ n deruht letzteres urkundlich darzn-
VUN' Beguttragte haben auf Erfordern ihr Auf-

tragsverhaltniß durch Vollmacht iiachzuweisen
^ ^ ste der eingelieserien Bezugsschein!
ausgerertigteii Aiithellichcine, welchen die Divi--
deiidenschettie fur die Jahre 1901- 1905. sowie ein
Da'on beigefugt werden, sind auf vorgäugige Be¬
nachrichtigung unter Rückgabe der Emp'fangsbe-

Ä,'b gegen Vollziehung der aus letzterer
o-g-n '^ " '- 2u, !ttl„g bei derjenigen Stelle abzu-

loelcfter die Bezugsscheine zum Umtausch
Pedell finb. Wird eine Uebersendunq

die Po,r , gewünscht, so ist vorerst die
, -mit Bo ^O0e!!et Quittungeinzureicheii. Die Ueberjenduiiqerfolat dann aur

Koiten des Antragstellersunter voller Werlhau gab/
wenn nicht etwas Anderes beantragt worden ist"

Vom 1,. Marz 1901 ab sind U»itausch-An-
LristÜch iu mll nba* “ nt(räfic&hcfe  Directoriu«
m im Dezember 1990.
Reichsbank-Directonum. vr . Koch. u.

jsäi
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das geitt ^ e Reich
*m> im §evheljrt mit  Gcstrvueich

Unsara.
Sf 'y* * *) Ortsverkehr'-) frcnfirt bis 260? 5 D?

unfranfirt 10 5)f b) übrige« Reichs-Postgebiest
' t?rtbi«’-f fn « ferfl4 '-^ r̂ ich-UnM.nfra»-ms vg  10 Pf., über 20g bis 250e*20 Ns

ttn,flhl lüi'btS2°. g.- 20 df - über 20  g bi«25^g30Sf’vcßl .artttt a)  Ortsverkehr*) einfache2 Sif UUs
franf'rt 4 siif., mir Antwort 4 Pst. d) übriges
mtlfrirf fueb!e1' aalJerl'' Wiirttemberq und.SWSSBWWfe° *’■“,ra"'“‘

^tndtfadfrn a) Ortsverkehr*) bis 50 s 2 33f
*)&« SO- JOOg 3 Pf ., über 100—250^ 5 Pf"
Uber2oO—500g 10 Pf .,über 500 g bis 1 Kg 15 Pf'
ber̂ n'^E? ^ti>s-P °'tgebiet, Bayern, S§ürillm-
^,l !>0c "krreich-Ui,garn bis 60 g 3 Pf., über

ö Pst. übet 100—250 g 10  Pf , über
250- cOOg *0 Pf ., über 600 g bis 1 Kg 30 Pf

snaareuproben a) Ortsverkehr*) bis 250g 5 Bf.'
• vH b;| * )0  s 1° Pst' b) übriges Reichs-

Postgebiet, Bayern, Württembergn. Oesterreich-
b:s 2r>0 g 10 Pf ., über 250—850g 20 Pf.

v) Ortsverkehr*) bis 250 e
i 250  bi« 500g 10 Pf., über 500g bis
uni? yn.EÜl hl  uoriges Reichs-Postgebiet, Bayern
rf -c? ?1? ” Ciach Oesterrcich-Unqarn nicht

S 10  Pf ., über 250—500 g
20 t 'f., über 5C0g 6t§ 1 kg 30 Pf. Zufaminen-
« ?ü "f»*,on • Drnckfachen, Waarenproben und
GechastSpapieren zulässig bis zum Geivicht von

lDle fur  Geschäftspapiere. (Nach
€ >efttrreic&=llnCarn nur bis 850g zuläffig. Tare
wie für Waarenproben) ^

20 Pf .. Lii -itfcheittgebLtir
Vostanioeiktttranr bis 5 Mk. 10 Pf über5 bis

100 Mk. 20 Pf., über 100- 200 DH. 30 Pst über
2 ,̂0—400 3Jl(. 40 Pf ., über 400—600 Mst 50 Pf

^uver 000—800 Mk. 60 Pf.
v'ür ü -rkljuntfuresrttüungoi» kommen neben dem

berr-Senvuug im inneren deutschen
Le.kehr folgende Gebuvren zur Erhebung: 1) Pnr-
zeigegebuhr von 10 Pf. 2) Die Gebühren für Ueber-
miltelmig des eingezog. Betrages an den Absender
MeMetrag e. Nach-,. 800 Mk. Nach Oesterreich:
Sf & Ä BÄiS Wt

f *£ )? '* ' btmt  auf  Entfernungen
.8

«mMch« Aazeise « drs n&utmtme*  Tagtzl- tt«.

YerkKa « MeUer » f.  RsSrn - rttzxrrch - «

|Ä"
^cruftem, Wellritzstraße25 ; I . Birck Noonst̂ 12^-

38 (Gemeinde Biebrich) !
Dtchl. Wilheimstr. 22; K. Erb. Adelheidst: 76-

r . Jayrgarr « . Ns . L8S.

Bi°bnch); K. ' Mia ., Loren r'r? 3;E> Klltz> Rliemstrapc 79; A. F. Jincfeli «mm-
Krauß. Albrechtstraße 36; I . Losen,

^Iftrase 2 ; St Sog, Herderstraße8; Ĉ Menzek'
^hnstraße la ; F. A. Müller. Adelheidstraße 32;
H- Sch.ck°r. Moritzstr. 60; 6 . Schindling. Nen-
6?ff* 81. Sommer, Uorkstr. 11; O Unkelbach
«chwalbacherstraße 71; A. Penn Kranrvlak 2-
©arl Borpabl, Webergasfe 45/47; ' Ehr. fb'eiferl=
SerberÄ " ' Stl)In(6töau8: « * • Zboralski.

Gefferrtttche FcrmspvschstMsrr
befinden sich beim Telegraphenamt(Telearamm-
LlunahmesteUe).. Rheinstraße 25. beim Postamt 2
Schuyenhofstratze3, be,m Postamt 8. Wellritz-
stratze 45, und beim Postamt 4, Taumisstr. 1
/i^ ets)rüC)r § -° <?i c f 'bb geöffnet im iLvmmer
0 - 8lpr,l bis 30. September) von 7 Ubr im
Winter (1. Oktober bis 31. März) von8 UbrVor-
uüttags bei dem Telegraphenamt bis 9 Uhr Abends
de, den Postämtern2, 3 und 4 bis 8 lkhr Abends'
An Sonn- und Feiertagen sind die Fernfprechstellen
be>de" Postämtern2, 3 uud 4 geschlossen. Die

fff/ « n Gespräch.mit Theilnehmern des
Stadtserniprecinietzes bis zur Dauer von 8 Min
betragt 10  Pf . Im Verkelfr mit Theilnehmern
1FENisPrechnerkedr  zugelassenen Orten

^ Dent.chlauds(znr Zeit 860 Orte) beträgt
we Gebiibr fur ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 8 Minuten je iigch der Entfen.ung Ah

^f. u, 1 Mk. Hierzu komuien noch 25 Pf.
Euibotengkbubr, sofern die verlangte Person zur
offeiitlichen« prechsrelle geholt werden niliß. Für
ein dringendes Skespräch wird die dreifache vjebuhr
eines gewobnlicheii Gesprächs erhoben. Bon aus
laud,scheu Orken sind zum Sprechverkehr zuae-
Ia,fen: Antwerpen und Brussel. Gebühr für ein
gewöhnliches Dreiminuteugefpräch3 für ein
düngendes Gespräch9 Mk.

Tel egkamm - Gririchrerr.
Worttaxe mnerhalb Deutschlands5 Pf . Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf. Nach
Dänemark. Niederlande und der Schwei?

10  Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien
Rumanlei, Schweden, Norwegen, Großbritanuieu
u. Irland 15 Pst Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze-
SSm “’» ? 1® 11!! Bulgarien und Ost-Riiinelien
f(0 Pst Nach Givraltar 25 Pf. Nach Griechenland
« . , 85ich Malta u. Marokko 40 Pst Nach der
Türke, 4c>Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mfndestbetrao
für nn gewöhnliches Telegramm im Verkehr mi«
Großbritannieil und Irland SO Pf., im übrigen
Verkehro0 Pf . Für em dringendes Telearanrw
llnrd die dreifache Gebühr eines'qewöhniichen Tele
gramnis erhoben. Für Stadttelegramme betrügt
die Wortlaxe8 Pst , die Mindestgebühr30 Pst

Kanimsterr,
«vrlche im ganzen Reichsgeblel

nurlauftMig ft,iv:
Reichsbank.
Badische Bank.
Bank st Siiddenischland.
Bayerische Notenbank.

Frankfurter Bank.
Sächsische Bank in

Dresden.
Württemberg.Roteubaiik

Die Banknoten vorstehender7 Privat-Noten-
bankeu welken von den Reichsbai,k-Anstalten in
«tadten mit über 80,000 Einwohnern, und den-
lemgen ReKhsbank-Anstalten, welche mit der de-
tretenden Privatbank in derselben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschaft
gelegen stnd. in Zahlung genommen.

BarrKrroLett,
weiche nicht im «anken K -ichsgedirt

ttmianMhrg stnd:

^BräuWAst >Bnnt ( Wt  H " ö°gthum

^Sachsen)̂ dautze» (nur im Königreich
Kasseuscheiiie der Stadt Hannover (nur in der

Provinz Hannover).
Vorstehende Banknoten werden nur von den in

dem betrcffendeii Buiidesstante bezw. der Provinz ge¬
legenen Iteichsbniik-Austallen in Zahlung genommen.

b.5 kg eiufchstM 4bÖ
f. jeb. weit, kg] 5 „ jlü
Werthsendunkcn.

50 >
„ i*y „ |cu „ 40 „

Verßchernngsgebühr11.11*311« t,/» . 1A cyi r

Theatsr - EintLMspreise.
Königs. Theater.

300 Mk. 5 Ps" mindestens"aber"U Pf ' äußer-
dem Packelporto wie vorstehend, bei Briese» bis

Entfernung von 10  geographische,, Meilen
df -. auf grellere Gntseriiungeil 40 Ps. Porto.

§ :tlbestellung U-rBriese. Postkarten. Drucksachen
re. 2o Pf ., für Packete bis 5 Kilo 40 Ps

Postaufträae (bis 809 Lllark) 80 Pf . Bei Ueber-
ieiiüung der eiugezogeuen Beträge kommt die Post-
anweifuiizsgebühr noch in Abziia.

Nach den übrigen zun, Wel ^ ottvrreitt gehören¬
den Landern beträgt das Porto:

Sriefe ! strankirt 20 Ps. I für je 15 g (ohne
j , ßI  I unfrankirt 40 Pst ] Meistqewichl).
^ Rn-° ”j ad; ') 10  Pf-, unfrankirt 20  Ps./mit
Druchiachrn, Ecschäfjopatikere , Llaarrn

Pvoden 5. Pst für je 50 g, mindestens jedoch
ur GeichartSpapiere20  Pst , für Waarenproben

10 Pf. Meistgewicht der Drucksachenu. (ÄeschäslS-
papiere2 Kg, der Waarenproben 350 g.

«InschrrU-seb . 20 Pst; Nückscheir-geb . 20Pst
f -jrUtie bis zuvkg nach Düiiemark.Belgicn.Nieder-

l^ de.. Schweiz. Frankreich 80 Pst. Italien 1 Dlk
V Pt. Peck"e dis zum Gewicht von 3 kg nach
Spanien1 Mk. 46 Pf ., nach Portugal1 Mk. 60 Pst

*) Die Taren kür den Ortsverkehr gelten an»
ff ' den D" kehr mit folgenden Nachbarorten:
Biebrieo. Bierstadt. Doybeim, Heßloch, Kloppenheim,iliaurod, Ramba» und Sonnenberg.

1 Platz

itux.
I. Ranggallerie
Orchesterfeffel.
I. Parquet 1 —„.
lk. Parqnet7.-12. R.
Parterre . . . .
II. Ranggallerie1. u.

2. Reihe. 3. bis
5. Reihe Mitle . .

ll.  Ranggallerie3. l>.
5. Reihe Seite . .

III . Raiiggalleiiel . i,.
2. Reihe Mitte .

IH. Ranggallerie2.
Reihe Seite u. 3. u.
4. Reihe. . .

Amphitheater. . .

IiKleine
|| 53rei)r Eins.|PreiseiMiltl.Ii Hobe

jPreises Preise
IIF Jli Bi

\JI
u ly«/9\II7— 8 IC1— 114

6 7 9 - 12
5 6 7 50 10
4 60 5 50 6150 9
4 50 5 50 6 50 9
3 50 5 — 5 50 7
3 —4 50 5 — 6
2 2 50 3 —4 —
o—2 50 3 — 4i 50 1 75 2 25 3 —i 50 1

75 i
2 25 8 —

! i 1 25 1 50 0
70 85 II 1 1 40

Residenz-Theater.

Fiemdenkoge . . . .
I. Rangloge . . .
Sperrsitz 1.— 10. Reihe
Sperisitz H .- 14. Reihe
Nnmmeririer Balkon

M
5
4
3
2
1

4

«vtatwnSprejleiidruck derS. Schellenberggch-a Hoi-BuchdruL-r-i in SSUitaben.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertr . der Gesellschaft : L. Relienmayer,
Rheinstrasse 21.) F308

• ttD‘ " Acilia “ von  Baltimore , 20. Dez. Abends
m Hamburg ; D. „Alesia “ 23. Dez . 8 Uhr Vorm
von Moji nach Tsingtau ; D. „Armenia “, von
Hamburg nach Philadelphia , 22. Dez . 2 Uhr Nm.
m Boston ; D. „Andalusia “ von Ostasien nach
Hamburg 21. Dezember Nachm , in Malaga ; D.
„Ascania von St, Thomas nach Hamburg,
-.■j . Dez . 9 Uhr 30 Min. Vorm . Borkum passirt;
I). „Asturia nach Ostasien , 21. Dezbr. 11 Uhr
Vorm, in Newyork ; D „Athesia “ 23. Dez . von
Rangoon nach Suez ; D. „Bengalia “ von Ham¬
burg nach Baltimore , 22. Dezbr. 8 Uhr Abends
Dover passirt ; D. „Bogstad “ von Hamburg nach
f ««'Orleans, 22. Dez . 8 Uhr 45 Min. Nm Cux¬
haven passirt ; D. „Bolivia “ 22. Dez . von Sanct
lliomas via Havre nach Hamburg ; D „Cap

vo" ^ '"bmg via Boulogne nach Newyork,
23. Dez . 4 Uhr 30 Min. Nm. Cuxhaven passirt;
oi ”. ; 'el‘'Uf'ko‘ ’ von  ‘<’t- Thomas nach Hamburg,
M. Dezbr. 7 Uhr Vorm, in Havre ; K.-P.-D.
„hiautKcliou ■ von Hamburg via Bremerhaven
nach Ostasien , 21. Dezbr . 11 Uhr 35 Min. Vorm.
Jtotliersand Ueuchtthurin passirt ; D . „Marte“ von
Hamburg „ach Philadelphia , 22. Dezbr . 9 Uhr
oo , .ln- 4 rbl nds  Cuxhaven passirt ; D. „Nubia“

^j " ags m Newyork ; D. „Pennsylvania“
Uez . 2 Uhr Nacnm . in Newyork ; D „Sarnia“

von Oatasien nach Hamburg , 23. Dez . 6 Uhr Nm
Dover passirt ; D. „Sicilia “ 20. Dez . 8 Uhr Abends
von Genua nach dem La Plata ; D. „Valesia“

^ homas n«cn Hamburg , 23 . Dez . 8 Uhr
o ^ •Je rra-11Do'ucr  Pa ^ irt ; D. „Westphalia“
llamlnrg bei* ** Uhr Vorm* von  Portland nach
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